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Herzliche Einladung 
zum Jubiläumsgrenzgang entlang der Grenzen zu

Zell am Main – Waldbüttelbrunn – Eisingen – Gemeindefreies Gebiet – Stadt Würzburg
am Sonntag, den 7. Mai 2023 um 9 Uhr

Mit festem Schuhwerk treffen wir uns um 9:00 Uhr an der „Scheckertswiese“. Wir starten 
Richtung Westen zum Sandsteinbruch und gehen von dort zur Brücke über die B 27. In der 
Nähe zum Waldbüttelbrunner Sportplatz ändern wir die Richtung und laufen weiter durch 
den Wald Richtung Süden zum „Dreimarker“. Hier treffen die 3 Gemarkungen der Gemeinden 
Zell, Waldbüttelbrunn und Höchberg aufeinander. Erst ab hier folgen wir dem Grenzverlauf 
zwischen Waldbüttelbrunn und Höchberg. Weiter geht es dann Richtung Längsee, vorbei an 
der Quellfassung und parallel zur Bundesstraße Richtung Süden. Erst auf Höhe des Tiergar-
tengrundes („Hundsfriedel“) ändern wir wieder die Himmelsrichtung, laufen gen Westen 
in den Tiergartenwald hinein und umrunden den Pollinger See. Ab da geht es Richtung Er-
bachshof und Eisingen. Entlang der Kreisstraße gehen wir Richtung Osten, um dann ab dem 
Spargelverkauf auf dem Fahrradweg entlang der Bundesstraße wieder Richtung Höchberg 
zu laufen. Doch bevor wir das Höchberger Gewerbegebiet erreichen, geht es am Waldrand 
Richtung Steinbachtal. Wir queren auf dem Tannenweg die Flur, parallel zum Grenzverlauf 
am Tannenrain. Am Ende angekommen folgen wir dem steinernen Brückleinsweg Richtung 
Höchberg, wo auf Höhe der Gärtnerei Hupp unser erster Grenzgang endet. Die Länge der 
Strecke beträgt ca. 8 km. Der „Abschlusshock“ findet auf dem Lindenfest statt. 
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

haben Sie schon mal darüber nachgedacht, einen Brief an 
oder in die Zukunft zu schreiben? 
Ich möchte Sie anlässlich unseres 1275-jährigen Ortsjubi-
läums animieren diesen Gedanken einmal zu verfolgen. 
Wohlwissend, dass wir uns in einer schnelllebigen Zeit be-
finden, die kaum Zeit lässt, das nahe Gestern zu reflektieren 
– und es oftmals schwer fällt das „Heute und Jetzt“ bewusst 
zu erleben. 

Also warum soll man sich dennoch die Zeit nehmen und ei-
nen Brief an die Zukunft schreiben?
Weil man so sich selbst oder anderen eine Erinnerung hin-
terlassen kann: besondere Momente, Erlebnisse oder Bot-
schaften als Nachlass formuliert, können sehr persönliche 
Schätze in der Zukunft sein und Erinnerungen und Gefühle 
aus der Vergangenheit wiedererwecken. Emotionen von 
heute in die Zukunft zu transportieren - ein wahrlich inter-
essanter Gedanke.

Nicht weniger spannend ist die Frage, an wen die Grüße und 
Gedanken gerichtet werden können. Es liegt dabei nahe an 
seine Kinder, Enkel und Nachkommen zu denken. Vielleicht 
sind es Menschen, die noch gar nicht unter uns sind – viel-
leicht aber auch Menschen, die uns dann schon verlassen 
haben. Wem wollen wir noch was sagen oder besser, wem 
haben wir was in der Zukunft zu sagen? Und was haben wir 
zu sagen? Aus welcher Sicht schreibt man seinem Empfän-
ger? Man kann berichten, was einem heute im Jahr 2023 be-
wegt, was einen umtreibt - Freuden oder Sorgen, Gefühle 
oder Ratschläge. Will man Erfahrungen mitteilen, mahnend 
oder bestärkend oder einfach nur grüßen?

Genauso herausfordernd finde ich die Frage, als welche 
Person ich selbst schreibe: Ist es mein Ich von heute, das 
nach vorne blickt?

Oder blickt es zurück in sein vergangenes Leben? Vielleicht 
begibt man sich auf eine Zeitreise in die Zukunft und schaut 
von dort zurück in unsere Zeit von heute.
Oder man deutet die kommenden 25 Jahre und formuliert 
seine Erwartungen an die nahe Zukunft. Kann man die He-
rausforderungen unserer heutigen Zeit vorbewerten oder 
gar reflektieren? Vielleicht ergeben sich ja daraus bereits 
heute Schlüsse für das Jetzt von morgen.

Ich hoffe, dass ich Ihnen ein paar Denkanstöße geben und 
Sie motivieren konnte bei unserer Idee mitzumachen. 
Schreiben Sie einen oder auch mehrere „Briefe an die Zu-
kunft“. Vielleicht ja auch an sich selbst. Ein Brief an das zu-
künftige Selbst kann heute schon helfen, auf dem eigenen 
Weg zu bleiben und die eigenen Ziele nicht aus den Augen 
zu verlieren. Ein konzentrierter Blick in die Zukunft bringt
uns das Bewusstsein für das Leben heute wieder ein Stück 
näher.

Machen Sie also mit – auch für sich selbst!

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister

2023 2048
an die ZukunftBriefe
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
01.05. 14:00 Uhr Tanz in den Mai Marktplatz Höchberg Heimat- und Trachtenverein e.V.
05.05. 16:30 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
06.05. 09:00 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
06.05. 16:00 Uhr Lindenfest Alte Linde, Brunnengasse Musikfreunde Höchberg
06.05. 19:30 Uhr Three 4 Fun Spü STS kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
07.05. 11:00 Uhr Kindertheater „Meister Eder und sein Pumuckl“ kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
07.05. 09:00 Uhr Jubiläums-Grenzgang I Treffpunkt:Seckertswiesen Markt Höchberg 
07.05. 11:00 Uhr Lindenfest Alte Linde, Brunnengasse Musikfreunde Höchberg
11.05. 18:30 Uhr Maiandacht Frauentreff St. Norbert St. Norbert, Seeweg 27 Frauentreff St. Norbert im KDFB
12.05. 19:30 Uhr Blue Friday Jazzlounge: Nach 20 Uhr Chillout Jazz kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg 
12.05. 14:30 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
13.05. 14:00 Uhr Muttertagsfeier Gasthaus Lamm VdK Sozialverband Höchberg
13.05. 16:00 Uhr Generationstheater „Opa startet durch“ kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
13.05.  Königsproklamation Rathaus, Schützenhaus Schützengesellschaft 1960 Höchberg 
16.05. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
19.05. 09:00 Uhr Schulfest der Rupert-Egenberger-Schule Aula der Rupert-Egenberger-Schule Rupert-Egenberger-Schule
20.05. 17:00 Uhr Handballer Wurstfest Vereinsheim der Geflügelzüchter TG Höchberg von 1862 Handball e.V.
21.05.  Handballer Wurstfest Vereinsheim der Geflügelzüchter TG Höchberg von 1862 Handball e.V.
02.06. 16:30 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
03.06. 09:00 Uhr tragbar ehem. KiGa St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.06. 09:00 Uhr Jahresausflug Mönchsondheim und Volkach Verschönerungsverein Höchberg e.V.
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Fundsachen März / April

1x Stockschirm
1x Taschenschirm Knirps
2x Mütze
1x Tshirt Kurzarm
1x Kinderhose
1x Kinderschuhe
1x Autoschlüssel

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe Juni 2023

Redaktionsschluss Sonntag*, 14. Mai
Verteilung KW 22 bis Freitag, 02. Juni

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 76; 
Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, Haupt-
str. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank Höch-
berg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, Waldstr. 4 

1x Brille
1x Strickpulli
1x Ring
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Aus dem Rathaus
ANZEIGENGutschein 

für eine kostenlose und unverbindliche 
Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Landtags- und Bezirkswahl am 08. Oktober 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 

Landtags- und Bezirkswahl in Bayern
am Sonntag, 08. Oktober 2023

Landtagswahl Bayern 2023
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mittendrin statt nur dabei:

Werde WAHLHELFER:IN HÖCHBERG!

Am Sonntag, 08. Oktober 2023 finden in Bayern die Landtags- und 
Bezirkswahl statt.
Bei der Umsetzung der Wahl und zur ausreichenden Besetzung der 
Wahllokale sind wir neben dem Einsatz der Beschäftigten des Mark-
tes Höchberg vor allem auf die tatkräftige Mithilfe der Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen. Insgesamt werden ca. 100 ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur Ermittlung der Wahlergebnisse 
benötigt. Es würde uns sehr freuen, wenn Sie uns bei dieser wichti-
gen Aufgabe unterstützen und sich als Wahlhelfer/-in zur Verfügung 
stellen. Als Aufwandsentschädigung wird ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 40,00 Euro gezahlt. Mitmachen kann jede/r die/der min-
destens 18 Jahre alt und wahlberechtigt ist. 

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag: 
• Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel
• Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahlurne
• Eintragung des Stimmabgabevermerks in das Wählerverzeichnis
• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Wahlablaufs
• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr 

Gerne möchten wir wieder Teams aus erfahrenen und bewährten 
sowie neuen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bilden. Das Team ei-
nes Wahlvorstandes ist grundsätzlich groß genug, um eine Vormit-
tags- bzw. Nachmittagsschicht zu bilden. Somit werden Sie nicht den 
ganzen Tag im Wahllokal verbringen. Lediglich ab 18 Uhr muss das 
gesamte Team zur Auszählung der Stimmen wieder anwesend sein. 
Haben wir Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft zur Ausübung dieses 
Ehrenamtes geweckt?

Dann melden Sie sich bitte bis 31. Mai 2023 bei:
Markt Höchberg | Frau Claudia Bräuer, Tel. 0931 49707-26, (Fax 0931 
49707-98) | E-Mail: buergerbuero@hoechberg.de 
Den Meldebogen für Ihre schriftliche Rückantwort finden Sie auf 
www.hoechberg.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Sitzungstermine Mai / Juni

Di, 16.05. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 23.05. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung
Di, 20.06. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 27.06. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 6

Höchberger Jubiläumswein „Krackengold“ ab sofort erhältlich

Kostenlose Abgabe von Covid19-Antigen-Schnelltests

Ferienbetreuung in den Sommerferien 2023Bürgerenergiegenossenschaft Höchberg

Aus dem Rathaus

Vielleicht haben Sie ihn auch schon entdeckt:  anlässlich des 1275. 
Ortsjubiläums hat der Markt Höchberg in Kooperation mit dem Staat-
lichen Hofkeller Würzburg eine Sonderedition des Würzburger Silva-
ners in Auftrag gegeben. Als „Krackengold“ ist dieser nun erhältlich!

Das Etikett des Bocksbeutels, designt von der Agentur Eydos, ziert 
neben den kupfergoldenen Ziffern „1275“ auch einen abstrakt ge-
zeichneten „Kracken“ vor der prägnanten Silhouette der beiden 
Ortskirchen von Altort und Hexenbruch. 
Ein „Krack`“ wurde deshalb gewählt, weil die Höchberger seit jeher 
unter dieser inoffiziellen Bezeichnung bekannt sind. Man nimmt an, 
dass sich dieser aufgrund der vielen Krähen auf den umliegenden 
Feldern Höchbergs irgendwann so ergeben hat. Seit wann genau die-
ser Name verwendet wird, ist aber unklar. Und so taucht des Kracken 
Konterfei in vielen Vereinslogos oder bei Ortsveranstaltungen immer 
wieder auf. Da lag es auch nahe, dem Wein den vielversprechenden 
Namen „Krackengold“ zu geben.

In limitierter Jubiläumsausgabe ist der gute Tropfen Frankenwein seit 
dem 1. April für 12,75 Euro bei Weinkost in der Hauptstr. 83, bei REWE-
Höchberg sowie in der Kulturscheune Höchberg erhältlich. Als schö-
ne Geschenkidee und Erinnerung an das Jubiläumsjahr 2023 für alle, 
die sich mit Höchberg verbunden fühlen.

Stoßen mit „Krackengold“ auf das Jubiläumsjahr an: v.l. Bürgermeister Alexan-

der Knahn, Franciska Bouma (Kulturmanagerin), Daniela Hartlieb (Referentin f. 

Öffentlichkeitsarbeit) und Bernd van Elten (Veranstaltungsleiter Staatl. Hofkeller) 

Foto: Wolfgang Kuch

Vom Landratsamt Würzburg wurde dem Markt Höchberg ein Kon-
tingent an Covid19-Antigen-Schnelltests überlassen. Nach einer 
Mitteilung des bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und 
Pflege sollen die Schnelltests direkt den Besucher:innen von Pflege-
einrichtungen und Einrichtungen für Menschen mit Behinderung zur 
Verfügung gestellt werden. Ziel dieser Maßnahme ist es, vulnerable 
Personengruppen unabhängig von Testpflichten weiterhin bestmög-
lich zu schützen.
Die Schnelltests sind während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
und der Bibliothek erhältlich, Nachweise über die Besuchereigen-
schaft der abholenden Personen sind nicht vorzulegen, auch Emp-
fangsbestätigungen sind entbehrlich.

Bitte machen Sie gerne Gebrauch von diesem kostenlosen Angebot.

Der Markt Höchberg bietet vom 21. August bis 8. September 2023 
eine Ferienbetreuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksverband 
Unterfranken e.V. an. Willkommen sind alle Schulkinder von 6 bis 12 
Jahren mit Hauptwohnsitz in Höchberg. Die Betreuung findet von 
Montag bis Freitag jeweils von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räumen 
der AWO Mittagsbetreuung an der Grundschule Höchberg statt. 
Das Angebot ist wochenweise buchbar und kostet 65,00 € pro Kind/5-
Tage-Woche. 
Im Preis sind Getränke, Snacks und ein warmes Mittagessen enthal-
ten. Spiel und Spaß ist ebenfalls garantiert. 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Schubert
Telefon: 0931/29938-267
E-Mail: tanja.schubert@awo-unterfranken.de
Anmeldeformular auch auf www.awo-unterfranken.de
Anmeldeschluss ist der 11.06.2023!

> Verantwortliche gesucht!
Dieser Termin ist gedacht für Höchbergerinnen und Höchberger, die 
nicht nur Anteile an einer Bürgerenergiegenossenschaft zeichnen 
möchten, sondern sich ganz aktiv an der Gründung und vor allem in 
der folgenden Führung, Organisation und Leitung einer Bürgerener-
giegenossenschaft beteiligen möchten und somit dauerhaft eine 
Aufgabe innerhalb der Genossenschaft übernehmen können.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann laden wir Sie ganz herzlich ein, 
am Montag, den 22. Mai 2023, um 19:30 Uhr, in der Kulturscheune 
Höchberg, Wallweg 3, über erste Grundlagen zu sprechen.
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Aus dem Rathaus

Altort Höchberg

Fête de lade la

musique
21.06.2023

Straßenmusikfest

©
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ab 
17:30 
Uhr

www.hoechberg.de

in Höchberg am Donnerstag, 

den 11.05.2023

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen?
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?i

Der MARKT HÖCHBERG sucht

ehrenamtliche Fahrer:innen
für den Bürgerbus

Wenn Sie ...
� mind. 21 Jahre alt sind,
� einen EU-Führerschein Klasse B haben,
� über mind. 2 Jahre Fahrpraxis verfügen,
� tageweise über freie Zeit verfügen
    (möglichst 1 - 2 Tag/Monat für jeweils ca. 
     5 Stunden)

... dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!

Alle weiteren Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Waltinger, Tel. 49707-24,

E-Mail : gerd.waltinger@hoechberg.de.

Natürlich werden sämtliche Kosten für den Gesundheitscheck 
und die Erlaubnis zur Fahrgastbeförderung vom Markt Höchberg 
übernommen; eine Absicherung erfolgt über die Berufsgenos-
senschaft.
Der Dienstplan wird flexibel auf Ihr Zeitfenster abgestimmt.
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An alle Hausbesitzer

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. 

Bei näherer Beobachtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung 
stellt sich oftmals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warmwas-
serspeichers undicht ist und Wasser über den Überlauftrichter un-
kontrolliert in die Kanalisation abläuft. 

Des Weiteren sind auch laufende bzw. defekte Toilettenspülungen 
ein Grund für großen Wasserverlust. 

In ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzäh-
ler zu kontrollieren und die Zählerstände zu vergleichen und sich zu 
notieren.

Aus dem Rathaus

Höchberg radelt wiederHolz aus dem Gemeindewald 

Der Markt Höchberg ist vom 06.05.2023 bis 27.05.2023 wieder bei der 
bundesweiten STADTRADELN-Aktion mit von der Partie.

Alle Interessierten sind herzlich zum diesjährigen Auftakt-Radeln 
eingeladen: Wir treffen uns am Samstag, den 06. Mai, um 15 Uhr an 
der Linde in der oberen Brunnengasse. Von dort starten wir eine klei-
ne Radtour von ungefähr 1 Stunde und kehren pünktlich zum Festbe-
ginn beim Lindenfest der Musikfreunde ein.
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren 
und tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Bürgermeister Alexander Knahn hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürgerinnen und Bürger, und Interessierten beim STADTRADELN, um 
dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radver-
kehrsförderung zu setzen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Martina Domes, Tel. 0931 49707-21, martina.domes@hoechberg.de
Jochen Schmitt, schmitt@hoechberg-radelt.de

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
hoechberg-radelt.de, stadtradeln.de
facebook.com/stadtradeln
twitter.com/stadtradeln
instagram.com/stadtradeln

Der Markt Höchberg bietet im Jahr 2023 eine geringe Menge an Pol-
terholz an (Stämme). 
Bei der Holzbestellung ist die Bestätigung erforderlich, dass der 
Selbstwerber für die Aufarbeitung einen Motorsägenführerschein 
besitzt. Der Schein ist von den Interessenten im Original am Bauhof 
bei der Bestellung vorzulegen. Bei Selbstwerbern, die den Motorsä-
genführerschein in der vergangenen Saison bereits im Original vor-
legten, ist eine neue Vorlage nicht erforderlich.

Die Zuteilung der Holzlose erfolgt aufgrund der geringen Mengen 
per Los. Die Holzlose werden nur an Höchberger Bürgerinnen und 
Bürger abgegeben. Die Losgrößen betragen zwischen 2,2 und 6,2 
Ster. Verkaufspreis pro Ster Polterholz beträgt 65,- € netto plus Mehr-
wertsteuer.

Eintragungen auf die Interessentenliste können bis 19.05.2023 tele-
fonisch beim Bauhof Höchberg unter Tel. 0931 49707-71 vorgenom-
men werden. 

Die Auslosung findet im Rathaus statt. Das Polterholz ist nach dem 
Losverfahren im Bauhof, Otto-Hahn-Str. 9, 97204 Höchberg zu bezah-
len. Dabei wird den Käufern der Abfuhrschein ausgehändigt. Danach 
kann das Holz bearbeitet und abtransportiert werden. 

Für die Aufarbeitung des Holzes ist vom Motorsägenführer zwingend 
das Tragen einer Schnittschutzhose und eines Helmes erforderlich. 
Alleinarbeit ist nicht zulässig! Für den Einsatz von motorgetriebenen 
Geräten sind nur biologisch abbaubare Öle und Sonderkraftstoffe 
zulässig.
Die Abtransportwege dürfen zum Schutz vor Beschädigung nur bei 
entsprechender Witterung befahren werden.
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Packen Sie mit an: www.lbv.de/ehrenamt

Und was tun Sie für Bayerns Natur?

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltauss-
chusses vom 18.04.203 (BUA)

Erzeugte Energieleistung durch die gemeindlichen Photovoltaikan-
lagen

Seit dem Jahr 2009 wurden verschiedene Photovoltaikanlagen auf 
kommunalen Gebäuden wie dem Feuerwehrgebäude in der „Otto-
Hahn-Straße 5“ und sieben weiteren Anlagen auf den Dächern des 
Bauhofes „Otto-Hahn-Straße 9“, des Anwesens „Kister Straße 36/38“ 
und der Ernst-Keil-Schule in der „Schulgasse 9“ sowie in der „Martin-
Wilhelm-Straße 2“, „Waldstraße 2“, „Im Wiesengrund 27“ und „Berg-
straße 5“ errichtet.

An den Standorten „Schulgasse 9“, „Martin-Wilhelm-Straße 2“, 
„Waldstraße 2“ und „Im Wiesengrund“ wurden Anlagen errichtet, 
bei denen der erzeugte Strom auch teilweise selbst verbraucht wird.

Seitens der Verwaltung wird dem Bau- und Umweltausschuss die 
jährliche Stromerzeugung anhand der beigefügten Tabelle (im RIS 
einsehbar) im Vergleich zu den vergangenen Jahren vorgestellt.

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Ausführung zu der er-
zeugten Energieleistung der gemeindlichen Photovoltaikanlagen zur 
Kenntnis.

Die komplette Niederschrift zu diesen und anderen Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Mai-Juli 2023

Mai - Juli Höchberger schreiben „Briefe an die Zukunft“ - zugestellt wird in 25 Jahren

01.05. | 14 Uhr Tanz um den Maibaum am Marktplatz | Heimat- und Trachtenverein

06.05. | 15 Uhr Auftakt STADTRADELN 2023, Treffpunkt alte Linde obere Brunnengasse

06./07.05. Lindenfest der Musikfreunde Höchberg 

07.05. | 9 Uhr Grenzgang I (ca. 8 km), Treffpunkt Scheckertwiese, Abschluss beim Lindenfest

13.05.|17.30 Uhr Königsproklamation der Schützen im Sitzungssaal Rathaus II

20./21.05. Wurstfest der Handballer

16.06. Blaulicht-Jugenddisco „50 Jahre Jugendfeuerwehr“

17./18.06. 160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Höchberg - Jubiläumsfest

21.06. Fête de la Musique im Altort Höchberg

24.06. Gemeinsames Chorkonzert der Höchberger Chöre

25.06. Brauerei und Schlägerei. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirtshausge-
schichte I

28.06. Des Pfarrers illegaler Weinausschank, Dorfjugend außer Rand und Band, wi-
derspenstige und brave Pferde. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirts-
hausgeschichte II

30.06.-01.07. Weinfest am Partnerschaftsplatz am Grundweg | Weinkost Höchberg

08.07. Grenzgang II, Abschluss beim Hexenbruchfest

08./09.07. Hexenbruchfest

14. - 16.07. Großes Jubiläums-Marktfest mit vielen Attraktionen

31.07. - 12.08. Ferienspielplatz

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

2023 2048
an die ZukunftBriefe Vom 02. Mai bis zum 28. Juli sind 

alle Höchbergerinnen und Höchberger 
herzlich eingeladen, einen Brief an eine 
Empfängerin oder einen Empfänger aus 
dem Jahr 2048 zu schreiben.

Ab Mai stehen die blauen Aktions-Briefkästen:
• im Eingangsbereich des Rathauses sowie
• in der Bibliothek
für Ihre „Briefe an die Zukunft“ zur Verfügung.

Im Gemeindearchiv werden sie dann sicher 
aufbewahrt und erst im Jahr 2048 zugestellt!
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Aus dem Rathaus

Nach den Ferien ist vor den Ferien …

… und das ist auch gut so!
Für folgende Ferienprogramme der Kommu-
nalen Jugendarbeit Höchberg sind noch ein-
zelne Plätze verfügbar.

1. Minigolf „Fun-Act-Turnier 2023“
 Mo. 29.05./ 8 - 14 Jahre
2. Gauklerlager mit Circus Frosch
 Fr. 09.06. / 7 - 12 Jahre
3. Familienkanutour Altmühl
 So. 25.06. / 5 - 99 Jahre
4. Gauklerlager mit Circus Frosch
 Fr. 08.09. / 7 - 12 Jahre
5. Schnitzkurs für Kids
 Mo. 30.10. / 7 - 12 Jahre
6. Feuerworkshop
 Di. 31.10. / 6 - 12 Jahre
7. „Holiday on Ice“ (Eislaufen)
 Sa. 06.01.24 / 8 - 14 Jahre

Anmeldungen zu den Angeboten wie immer 
an: Kommunale Jugend- und Familienarbeit 
Höchberg / Peter Bögelein / 0176-219 392 55 
/ peter.boegelein@hoechberg.de

SOZIALES JAHR

LUST AUF EIN ?Der MARKT HÖCHBERG

sucht zum 1. September 2023 

engagierte junge Menschen zur Mitarbeit im 
Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)

freiwilliges

Kontakt bei Fragen und für weitere Infos:
Peter Bögelein, Kommunale Jugendarbeit, 
Tel. 0931 45279595, peter.boegelein@hoechberg.de

Markt Höchberg | Peter Bögelein | Hauptstr. 58 | 97204 Höchberg

oder per E-Mail (als pdf) an bewerbungen@hoechberg.de

Wenn du dich sozial engagieren möchtest,
Spaß und Interesse an der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen hast sowie unbezahlbare Erfahrungen für 
deine Zukunft sammeln möchtest, 

dann bewirb dich bis zum 31.05.2023 bei uns:

KJR Wü | JuLeiCa-Verlängerungsseminar

Am 6. Mai 2023 veranstaltete der Kreisjugendring Würzburg in Ko-
operation mit dem Stadtjugendring Würzburg ein Verlängerungs-
seminar für die Jugendleitercard „JuLeiCa“ im Kilianeum Würzburg. 
Alle Ehrenamtliche in der Jugendarbeit sind eingeladen an diesem 
Tag an einem vielfältigen Workshop-Programm teilzunehmen, sich 
auszutauschen und Erfahrungen zu sammeln. Unter anderem werden 
Workshops zum Thema Pressearbeit, Natur- und Umweltpädagogik, 
Nachhaltigkeit, Zeltlagerplanung und Erlebnispädagogik angeboten.
Anmelden für das Verlängerungsseminar am 6. Mai 2023 einfach über 
die Homepage unter https://www.kjr-wuerzburg.de/angebote/
mitarbeiterbildung
Sie haben weitere Fragen zur JuLeiCa oder dem Verlängerungsse-
minar, dann können Sie sich gerne im Kreisjugendring Würzburg, 
Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg unter der Telefonnummer 0931 / 
87899 oder per E-Mail info@kjr-wuerzburg.de informieren.
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Aus dem Rathaus

In der ersten und zweiten Woche der Pfingstferien bieten

wir vom Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP)

eine Ferienbetreuung an, an der du eine ganze Woche

lang teilnehmen kannst. 

Du hast Lust auf draußen sein, Lachen, Lagerfeuer,

Gemeinschaft, Spaß und Action? Dann bist du hier genau

richtig! Du tauchst in eine aufregende Welt ein, lernst

spannende Spiele, schließt neue Freundschaften und

verbringst ein paar sehr abwechslungsreiche Tage in der

Natur. 

Am jeweils letzten Mittag laden wir auch ganz herzlich

deine Eltern ein, um ihnen zu zeigen, was ihr alles auf die

Beine gestellt habt. Du brauchst keine Vorkenntnisse,

sondern nur Spaß und Freude daran, draußen zu sein

sowie wetterfeste Kleidung!

LANGWEILIGE FERIEN??LANGWEILIGE FERIEN??

NICHT MIT UNS!NICHT MIT UNS!

PfingstFerien 2023

FERIENPROGRAMM INFERIENPROGRAMM IN
HÖCHBERGHÖCHBERG

Wer: Kinder und Jugendliche von 6 – 16

Jahren

Wann: vom 30.5.-2.6.2023 und vom 5.6.2023 -  

9.6.2023 

Wo: Fasanenwiese in Höchberg

Zeit: jeweils von 8:00 – 16:00 Uhr

Kosten: 40 € pro Person (davon 20 €

Verpflegungspauschale für das Mittagessen)

für die erste Woche bzw. 50 € pro Person

(davon 25 € Verpflegungspauschale) für die

zweite Woche

Kontakt:

jonas.karioui@pfadfinden.de 

oder unter

+49 176 60379950

Anmeldung 1. Woche 30.5.-2.6.2023

direkt hier:

https://doo.net/veranstaltung/128335/buchung

Anmeldung 2. Woche 5.6.2023 - 9.6.2023 

direkt hier:

https://doo.net/veranstaltung/131372/buchung

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für

Unterricht und Kultus durch den Bayerischen Jugendring gefördert

Mehr Infos zu den Pfadfindern findest du

unter www.bayern.pfadfinden.de
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Aus dem Rathaus

Höchberg lässt es summen

Anfang März wurde bei strahlendem Sonnenschein das Wildbienen-
hotel Höchberg, welches sich in Richtung Tiergartengrund befindet, 
eingeweiht. Initiiert von den beiden Höchbergerinnen Verena Pras-
ser und Monia Zecca sowie tatkräftig unterstützt vom Markt Höch-
berg, fasste Verena Prasser noch einmal die Grundidee des Projektes 
für die Anwesenden zusammen. Wichtig sei es, das Hotel zu einem 
Ort der Bildung und Begegnung zu machen. Dabei sollten von Anfang 
an möglichst viele Akteure in das Projekt mit einbezogen sowie Öf-
fentlichkeitsarbeit betrieben werden. Dass große Bildungslücken be-
züglich der Lebensweise und Ansprüche der Wildbienen herrschen, 
beweisen die zahlreichen, gut gemeinten aber leider oft unbrauch-
baren, Nisthilfen in vielen Gärten.

Parallel zu der Einweihung starteten eine ganze Reihe an Veranstal-
tungen und Aktionen, die das Thema Wildbiene den gesamten Monat 
März und April aufgriffen. Dabei folgten etliche Vereine, Akteure und 
Institutionen Höchbergs begeistert und bereitwillig dem Aufruf, sich 
auf ihre Weise zu beteiligen bzw. einzubringen.  

Offizielle Einweihung des Wildbienenhotels am 1. März 2023 durch den Bürgermeister Alexander Knahn.

Wanderausstellung mit thematisch passendem Büchertisch in der Bibliothek 

Höchberg.Schaufensterauslage der Bilderstube mit Kunstwerken aus dem Zwergenatelier.
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Aus dem Rathaus

Höchberg lässt es summen

Vorab unterstützt wurde die Aktion „Höchberg summt“ von Anfang 
an durch Markus Aßländer, Imker, Bienenpädagoge und Lehrer an der 
Mittelschule Höchberg mit seiner Planet_bee AG. Diese setzte bereits 
im November 2022 fleißig Blumenzwiebeln um das Hotel herum, um 
das Nahrungsangebot vor Ort zu erweitern. Außerdem halfen zahl-
reiche Schüler tatkräftig mit, das Innenleben des Hotels fertigzustel-
len.

Einige Schüler und Pädagogen der Mittelschule präsentieren stolz die selbst ange-

bohrten Nisthilfen für das Wildbienenhotel

Die Bibliothek Markt Höchberg beteiligte sich, indem sie die Wander-
ausstellung „Bayern summt“ den ganzen März über beherbergte und 
einzelne Abendvorträge sowie eine passende Kinderveranstaltung 
anbot.

Zusätzlich haben folgende Vereine und Akteure durch ganz unter-
schiedliche, individuelle Beiträge das Projekt bereits unterstützt bzw. 
ihre Unterstützung in den kommenden Wochen zugesichert:

• Bündnis 90 die Grünen Höchberg: Faschingsumzug im Bienenkos- 
 tüm
• Jugendorganisation BUND Naturschutz: Anlage eines wildbienen- 
 freundlichen Beets im „Bürgergarten Höchberg“ am Partner- 
 schaftsplatz
• Permakulturgruppe Höchberg:  Einladung zum Familiennachmittag  
 mit Saatgutbomben Bastelaktion und dem Anlegen eines Blüh- 
 streifens auf der eigenen Fläche
• BUND Naturschutz: Anlage eines Sandarium am Bachlauf, Richtung  
 Tiergarten
• Ballettschule Petra Schreck: Aufführung eines Hummeltanzes  
 auf dem Marktfest Höchberg, thematisch passende Dekoration des  
 Schaufensters und Befestigung einer Wildbienennisthilfe
• Bilderstube Höchberg: Ausstellung zum Thema Bienen und Blumen  
 in Zusammenarbeit mit dem Zwergenatelier Höchberg
• Musikfreunde Höchberg: Bau zweier Nistkästen für Wildbienen mit  
 jungen MusikerInnen des Vereins

Darüber hinaus haben fast alle Kindergärten und Schulen Höchbergs 
das Thema Wildbienen aufgegriffen und individuell bearbeitet. Eini-
ge kauften Nisthilfen, welche vor Ort aufgestellt wurden. Zusätzlich 
organisierten manche Aktionen rund um das Thema Wildbiene, wie 
beispielsweise Führungen zum großen Wildbienenhotel oder das 
Aussähen und Pflanzen von bienenfreundlichen Blumen. Sogar Krip-
penkinder bastelten begeistert Saatgutbomben für die Bienen.

Des Weiteren gab es für Kinder diverse kreative Angebote, welche 
alle in kürzester Zeit ausgebucht waren. So zum Beispiel:

• Bastel- und Malwerkstatt im Zwergenatelier Höchberg
• Filzworkshop „Bienen und Blumen“ in der Nähkomplizin
• Bienenworkshop im Ferienprogramm der Gemeinde, unterstützt  
 von Peter Bögelein

Auch die Buchhandlung Schöningh dekorierte ihr Schaufenster ent-
sprechend und rückte zahlreiche Bücher und Produkte rund um die 
Bienen in den Vordergrund.

Wichtige Akteure wie die Werbegemeinschaft und die Sparkasse 
Höchberg unterstützten durch großzügige Spenden in Form von 
Wildbienennisthilfen das Projekt. Diese stehen bereits entlang der 
Hauptstraße bzw. werden in Kürze für jeden ersichtlich auf Gemein-
deflächen aufgestellt.

Mit der Errichtung des Wildbienenhotels und dem dazu angebotenen 
Rahmenprogramm, sowie zahlreicher Kooperationen innerhalb der 
Gemeinde, ist ein guter Grundstein gelegt worden. Über die Zusam-
menarbeit und einzelne Kontakte rund um das Thema Bienen, Natur- 
und Artenschutz hat sich gezeigt, wie vielen Menschen in und um 
Höchberg die Umwelt, deren Schutz und Erhalt ein wichtiges Anlie-
gen ist. Die Faszination für die vielfältigen Lebensweisen der Wild-
bienen und deren unersetzlicher Beitrag für unser Ökosystem sollen 
auch in den kommenden Jahren durch Aktionen und Bildungsange-
bote weiterhin geweckt und vertieft werden. Durch die vielen aufge-
stellten Nistkästen, soll neben der Bereitstellung von Brutplätzen für 
die Bienen das Interesse der Bürger geweckt und Berührungsängste 
abgebaut werden. Denn:

„Man schützt nur, was man liebt, man liebt nur, was man kennt“ 
(Zitat von Konrad Lorenz).

Pflanzaktion der Planet bee AG im November 2022
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Geschichten  und  geschichtliches

Text: Judith Orschler | Quellen: Diözesanarchiv Würzburg: Matrikel der Pfarrei Mariä Geburt Höchberg, 

Gemeindearchiv Höchberg: Konzeptbuch 1820-1866 

WILDWEST IN HÖCHBERG?
Ein Pfingstereignis vor 160 Jahren

Die ganze Geschichte: 

„Höchberg den 25tn Mai 1863
 
Kgl Vertreter der Staatsanwaltschaft an kgl. Landgericht 
Würzburg ldM - das Tragen verbotener Waffen betr.
Der bei Schuhmachermeister Adam Haaf von Höchberg in Ar-
beit stehende ledige Schuhmachergeselle Joseph Pledl von 
Regen im Kreise Niederbayern, hat schon
einige Male in der tiefen Nacht geschossen und somit die 
Einwohner in der Ruhe gestört und erschreckt. – So hat der-
selbe gestern am II. Pfingstfeiertage Nachmittags um 4 Uhr 
im Staatswald geschossen u. ist vom Herrn Revierförster 
Stahel erwischt worden. Abend um etwa 8 Uhr war Pledl mit 
den ledigen Jünglingen Andreas Stumpf u. Otto Wilhelm im 
Gasthause des Valt. Spiegel unterm Thor beisammen [= Gast-
haus Lamm]; nach Aussage des Andreas Stumpf übergab ihm 
Pledl seinen Rock, in welchem das Terzerol war, Stumpf woll-
te es einstecken und beim Einsteken ging es los u. der ganze 
Schuß entlud sich im Gesichte des daneben stehenden Otto 
Wilhelm. Pledl hat sodann dem Stumpf die Waffe wieder aus 
der Hand gerissen, sie geladen u. etwas später im Garten des 
Spiegel wieder los geschossen, worauf man über ihn herfiel 
u. Pulverglas u. Terzerol abnahm und dem Unterzeichneten 
überbrachte.
Da nach Art. 70 des Polizeistrafgesetzbuches das Tragen ver-
botener Waffen ohne polizeil. Bewilligung bestraft wird, so 
bringt der Unterzeichnete dieses verbotswidrige Verfahren 
des Thäters behufs geeigneter Einschreitung, gehorsamst 
zur Anzeige. 
Hochachtungsvoll – Eines Kgl. Vertreters der Staatsanwalt-
schaft gehorsamster Vorsteher.“

Zeugen sind nicht angegeben, aber irgendwelche haben den 
Pledl überwältigt und ihm die Waffe abgenommen.

Verwunderlich für heutige Leser: die fahrlässige Körperver-
letzung hatte anscheinend keine Rolle gespielt. Die tatsächli-
chen Verletzungen des getroffenen Otto Wilhelm – offenbar 
belanglos. Wie es dem Geschädigten nach dem Unfall ergan-
gen ist – wir wissen es nicht. Welche Strafe Pledl zu erwarten 
hatte, ist nicht bekannt. Das Würzburger Gericht verständigte 
hierüber die niederbayerische Heimatgemeinde des Täters.

Pfingstmontag 1863 in Höchberg. Am zweiten freien Tag in 
Folge kam bei einigen „Spetzplatzbuben“ wohl irgendwann 
die große Langeweile auf. Planlos hingen sie am Dorfplatz ab, 
genauer gesagt in der Toreinfahrt des Gasthauses „Lamm“.

Abends musste Ortsvorsteher [=Bürgermeister] Andreas Seu-
bert dem königlichen Landgericht in Würzburg einen Vorfall 
melden, der die Staatsanwaltschaft beschäftigen sollte. 
Was war geschehen? Im Konzeptbuch notierte sich der Ge-
meindeschreiber die wichtigsten Stichworte, bevor er an die 
Ausformulierung ging: 

Ausschnitt aus dem Konzeptbuch: Betreff des Schreibens v. 25. Mai 1863 
(Gemeindearchiv)

Gasthaus Lamm um 1970
(aus Adam, Franz (Hg.:) Höchberg 
748-1973. Höchberg 1973, S. 56)

Terzerol (Quelle: Wikimedia)

Die Beteiligten waren: Schuh-
machergeselle Joseph Pledl, 
Otto Wilhelm (25 Jahre) und 
Andreas Stumpf (23 Jahre).  
Otto Wilhelm und Andreas 
Stumpf kamen aus der Nach-
barschaft: Wilhelm wohnte 
im Schulhaus, Stumpf gleich 
neben dem „Lamm“ direkt 
an der Hauptstraße. 

Ein Wort fällt ins Auge: „Terzerol.“
Ein Terzerol ist eine Kleinpistole, in die mit einer Pulverfla-
sche Schwarzpulver einge-
füllt  wurde. Sie diente vor 
allem zum Vertreiben von 
Vögeln in den Weinbergen. 
Auch seinerzeit war es eine 
genehmigungspf lichtige 
Waffe, die nicht ohne weite-
res zu verwenden war.
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

MAI & JUNI & JULI

08.07  Hugos Bluesladen08.07  Hugos Bluesladen 17€17€

09.07  Andreas Kümmert09.07  Andreas Kümmert 29€ / 27€29€ / 27€

21.07  André Carswell Duo21.07  André Carswell Duo 17€17€

MUSIKKABARET T - L i sa  F i tz „Dauerbrenner  – das  g roße 
Jub i läumsprogramm“ |  Do, 06. Juli | 19:30 Uhr | 35 €

KONZERT - Three  4  Fun  spü ‘ t  STS
06. Mai  | 19:30 Uhr | 16 € 

Drei einzigartige Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren, etwas Percussion und die besten Songs 

aus 40 Jahren STS – was braucht es mehr um ein musikalisches Erlebnis der 
Extraklasse zu bieten? – Vielleicht eine junge Frau, die mit Ihren gefühlvollen 
Einwürfen an diversen Instrumenten das i-Tüpfelchen auf dieses außergewöhn-
liche Programm setzt? THREE 4 FUN spü´t STS wird daher von der wundervollen 
Susanne Buld an Saxophon, Querfl öte und Bratsche unterstützt. Lasst euch die-
ses bewegende und mitreißende Ereignis also auf keinen Fall entgehen!

KINDER - „Meis te r  Eder  & se in 
Pumuck l“  |  So, 07. Mai | 11 Uhr & 15 
Uhr  | Kinder 8 €, Erwachsene 12 €

In der Werkstatt des Schreinermeisters Eder 
geht es seit Tagen nicht mit rechten Dingen zu. Dauernd verschwinden Schrau-
ben und Nägel, Schlüssel und Schlösser. Bis zu dem Augenblick, als die Sache 
mit dem Leimtopf passiert. Eder kann es kaum glauben, aber da klebt tatsächlich 
ein kleines Kerlchen an seinem Leimtopf. Der liebenswerte, rothaarige Kobold 
jammert, jauchzt, seufzt, krächzt, schimpft, singt, zetert, niest und jubelt. Pumuckl 
ist nie um eine Antwort verlegen und besticht durch unnachahmlichen Wortwitz, 
der einen immer wieder aufs Neue zum Lachen bringt.

BLUE  FRIDAY JAZZLOUNGE - Ch i l l -
out  Jazz |  F r, 12. Mai | 20 € 

An diesem Abend steht die Entspannung ganz 
im Vordergrund. Es dürfen Knabbereien und Ca-

napes mitgebracht werden, es darf sich unterhalten werden. Mit Andreas Obiglo 
und Joe Krieg konnte Felix Wiegand die Meister der leisen Töne, des warmen 
Klangs und der langen, langsamen Spannungsbögen gewinnen. Alle Hektik und 
Kurzlebigkeit wird zur Seite gelegt, es darf geatmet werden, es darf sich Zeit 
genommen werden.

THEATER/GANZE  FAMIL IE  - A l i 
Büttner  „Opa  s ta r te t  durch“ 
Sa, 13. Mai | 16 Uhr | 12€
Die Produktion „Opa startet durch“ ist ein in 
der Theaterlandschaft wohl einmaliges Projekt, 

denn es verbindet durch das Medium des Figurentheaters Generationen. Die Ge-
schichte ist so angelegt, dass sich (ältere) Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren darin wiederfi nden. Die Themen sind so ausgewählt, dass sowohl die 
Lebensumstände der jüngeren wie der älteren Generation dargestellt werden. 
Dies führt vom voneinander Lernen zum einander besser Verstehen.
Opa startet durch … Opa Klaus ist ein Mann im besten Alter. Mit seinen 69 
Jahren hat er stets einen lockeren Spruch auf Lager, ein Lied von Elvis auf den 
Lippen und den Schalk im Nacken. Das gefällt vor allem seiner zwölfjährigen 
Enkelin Frieda.

07.07  Famos07.07  Famos 17€17€

Musica l  |  30 . Ma i
Schausp ie l  |  31 .Mai
Beatbox ing  |  01 . Jun i
STOMP |  23 . Jun ikulturWorkshopkultur

Vom 30.05. bis zum 23.06. fi ndet die Kulturworkshopreihe für Kinder und Ju-
gendliche statt. Für den Workshop STOMP gibt es auch eine Erwachsenengruppe. 
Anmelden kann man sich über unsere Website. Die Themen sind Musical (8-12 
Jahre & 13-16 Jahre), Schauspiel (8-13 Jahre), Beatboxing (12-17 Jahre) sowie 
STOMP (Erwachsene, 10-13 Jahre sowie 14-17 Jahre).

MUNDAKROBATIK - „Beat  Bren-
n ing“  |  Do, 01. Juni | 19:30 Uhr | 15 €
B tz pfsch tz. Solche Sounds sind einem in der 
MEGA-MUNDSHOW schonmal begegnet. Wer 
jetzt an Beatbox denkt liegt richtig, kratzt aber 

nur an der Oberfl äche. BEAT BRENNING ist Mundakrobat der Extraklasse und 
kombiniert Elemente aus A Capella Gesang, Songwriting, Geräuschimitation und 
Beatboxing zu einer zündenden Mischung. Ein Feuerwerk aus Spaß, Fantasie 
und Interaktion, das zum Mitmachen und zur Spontaneität einlädt. Jugendliche. 
die Nachmittags beim Workshop dabei waren, bekommen kostenlosen Eintritt.

KL ASSIK - „Der  Mönch  und  d ie 
Katze“ |  Do, 22.  Juni | 17 € 

An diesem Abend steht die Entspannung 
ganz im Vordergrund. Es dürfen Knabbe-

reien und Canapes mitgebracht werden, es darf sich unterhalten werden. Mit 
Andreas Obiglo und Joe Krieg konnte Felix Wiegand die Meister der leisen Töne, 
des warmen Klangs und der langen, langsamen Spannungsbögen gewinnen. Alle 
Hektik und Kurzlebigkeit wird zur Seite gelegt, es darf geatmet werden, es darf 
sich Zeit genommen werden.

30.06  Donny Vox30.06  Donny Vox 17€17€

01.07  Lynchburg Lemonade01.07  Lynchburg Lemonade 17€17€

02.07  Blue Sunday Jazzlounge02.07  Blue Sunday Jazzlounge 20€20€

kultur
SOMMER

ur

mmer
kultur
SOMMER

0

22.07  Die Steine22.07  Die Steine 17€17€

ab 
17:30 
Uhr Altort Höchberg

Fête de lade la

musique
21.Juni

Afterwork - Straßenmusikfest
Ein-

tritt
 frei

AkkordeonAkzente  |  Sa, 24. Juni | 19:30 Uhr | Freier Eintritt, 
Spenden erbeten
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

WIR SUCHEN
Ferienjobber (m/w/d)

im Abfuhrbetrieb

Sommermonate von
Mitte Juli bis
Mitte September

Vollzeit

IHRE AUFGABEN:
Holen, Leeren und Zurückstellen
von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt

■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Abfallentsorgung für
165.000 Kundinnen und 

Kunden in 52 Gemeinden
auf knapp 1.000 km² –

das ist team orange.

eine Vergütung über 
2.200 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

97209 Veitshöchheim

INTERESSE?
Ihre Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

Die 
Seniorenwochen

Auftaktveranstaltung 
am 7. Mai 2023, ab 15 Uhr
in der Mehrzweckhalle Gerbrunn 

„Gute Laune im Alter!“ – unter diesem Schwerpunktthema 

bieten die diesjährigen Seniorenwochen wieder eine bunte 

Vielfalt: von gemeinschaftlichen Aktivitäten und informativ 

abwechslungsreichen Vorträgen über fröhlich stimmende 

Angebote sowie gesundheitliche und kulinarische Events ist 

alles dabei. 

Mehr Infos zu den 

rund 100 Veranstaltungen 

finden Sie unter 

www.seniorenwochen.info

7.5.

bis

 19.5.
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Aus dem Rathaus

Jetzt Energieberatungsgutschein sichern –
Gutscheine für Vor-Ort-Beratung

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für die 
Region Würzburg

Tag des offenen Denkmals

Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder Gutschei-
ne für Energieberatungen bei den Bürgerinnen und Bürgern zu Hause 
an; diese werden nach dem Windhund-Prinzip vergeben. Durchge-
führt werden diese kostenlosen Beratungen durch einen qualifizier-
ten und unabhängigen Energieberater der Verbraucherzentrale Bay-
ern e.V. Die Beratungen haben einen Wert von bis zu 461 Euro, werden 
gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz und richten sich sowohl an Mieter, private Haus- oder Woh-
nungseigentümer wie auch private Vermieter.
Je nach Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der Verbraucher-
zentrale ausgewählt werden. Diese beinhalten eine umfassende Ana-
lyse zu Strom- und Wärmeverbrauch, der Geräteausstattung, zu Spar-
potenzialen, der Gebäudehülle oder der Eignung der Dachflächen für 
Solaranlagen. Im Anschluss erhält der Ratsuchende einen Kurzbericht 
mit den Check-Ergebnissen und Handlungsempfehlungen für sein Ge-
bäude bzw. seine Wohnung.
Wer einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Beratung“ erhal-
ten möchte, wendet sich beim Landkreis Würzburg an den Fachbe-
reich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landkreises 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5109, 
klimaschutz@lra-wue.bayern.de, www.landkreis-wuerzburg.de/
Energieportal

www.stadt-land-wue.de – die Onlineplattform zum Wirtschafts- 
und Wissenschaftsraum

Wo finden Menschen, die einen Ausbildungs- oder Praktikumsplatz 
oder eine neue Arbeitsstelle in der Region Würzburg suchen, einen 
guten Überblick über offene Stellen? Auf der gemeinsamen Home-
page von Stadt und Landkreis Würzburg www.stadt-land.wue.de 
gibt die Chancenbörse schnell Antworten. Dort können sich Unter-
nehmen kostenfrei registrieren, um geeignete Auszubildende oder 
Fachkräfte zu finden. 
Die Chancenbörse macht auf regionale Berufschancen im unmittel-
baren Einzugsgebiet aufmerksam. Als Grundinformationen dienen 
Firmenportraits, die mit ihren Möglichkeiten, insbesondere auf Prak-
tika, Ferienjobs sowie lokale Ausbildungs- und Berufsangebote hin-
weisen. Zahlreiche Unternehmen und Betriebe nutzen bereits diese 
Plattform. Sämtliche Schulen, Gemeinden und weitere interessierte 
Bildungseinrichtungen in Stadt und Landkreis werden auf dieses Por-
tal aufmerksam gemacht.
Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Würz-
burg, fordert alle interessierten Firmen auf: „Stellen Sie Ihr Unter-
nehmen kostenfrei mit Chancen und Karrieremöglichkeiten auf der 
Homepage www.stadt-land-wue.de unter der Kachel „Chancenbör-
se“ (www.stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-karriere-star-
tet-hier) vor.“

Unternehmen können sich online auf der Homepage registrieren 
oder das Formblatt „Fragebogen Arbeitsplatzoffensive“ unter www.
landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive an das Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Fax. 
0931 8003-905112 oder E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de zurück-
senden. In diesem Fall übernimmt das Landratsamt den Eintrag des 
Unternehmens unter www.stadt-land-wue.de. 
wFür Fragen und Informationen steht Brigitte Schmid gerne auch te-
lefonisch (0931 8003-5112) zur Verfügung.

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September öffnen historische 
Bauten und Stätten, die sonst nicht oder nur teilweise zugänglich 
sind, ihre Türen. Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, die Öf-
fentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren. 

Am 10. September dieses Jahres heißt das Motto „Talent Monument“.
Zum 30-jährigen Jubiläum des Aktionstags werden somit Bau-, Bo-
den-, Garten-, Landschafts- oder auch bewegliche Denkmale und 
ihre Einzigartigkeit im Rampenlicht stehen. Der Tag des offenen 
Denkmals richtet seine Scheinwerfer auf Denkmal-Talente aller Art 
– ob groß oder klein, ob glanzvoll oder unscheinbar. Was macht ein 
Denkmal aus und welche unbekannten Monumente haben mehr Auf-
merksamkeit verdient? Der Tag des offenen Denkmals stellt bereits 
bekannte und noch verborgene Denkmalschätze der Öffentlichkeit 
vor – und bringt sie bundesweit zum Strahlen.

Im Laufe der Zeit hat sich die Sichtweise auf Denkmale konstant 
gewandelt, sodass es immer des Blicks von außen und der Einschät-
zung von Experten bedarf, um diese „Talente“ und ihre Qualitäten 
als historisch, kunsthistorisch, städtebaulich oder wissenschaftlich 
relevant zu erkennen. Das Staunen, der Respekt und die Bewunde-
rung eines jeden Einzelnen machen sie zu „Denkmalstars“. Auch die 
„Stars der Zukunft“, die jungen und noch unterschätzten Denkma-
le, sowie vor allem auch unscheinbare, unbekannte und ungeliebte 
Talente sollen unter dem Motto mit dem heutigen Wissen um die 
Denkmallandschaft Begeisterung wecken und entweder als solche 
erkannt oder kritisch hinterfragt werden. Was wären die Gemeinden 
unseres Landkreises ohne die erfahr- und erlebbaren Relikte vergan-
gener Zeiten?

Eigentümer oder Verwalter eines geeigneten Objekts, die sich am Tag 
des offenen Denkmals beteiligen möchten, können sich bis zum 12. 
Mai mit dem Landratsamt Würzburg, Bauamt, Fachbereich 23 „Innen-
entwicklung, Denkmalpflege, Gutachterausschuss und Wohnraum-
förderung“ in Verbindung setzen unter 
Tel. 0931 8003-5417 oder -5423, E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.bay-
ern.de

Nähere Informationen zum Tag der des offenen Denkmals gibt es
unter: https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/motto 
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser 
ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Pro-
blemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-
übergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. Mai 2023 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Aus dem Rathaus

SVLFG: Wer nachhaltig kauft, isst gesünder

Wer saisonale Lebensmittel aus der Region kauft und darauf achtet, 
dass diese fair und umweltschonend hergestellt werden, tut nicht nur 
seiner Gesundheit etwas Gutes, sondern leistet auch einen großen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit.

Die Verbraucher für eine gesunde Lebensweise mit der richtigen Kost 
zu sensibilisieren, ist auch das Ziel der SVLFG. „Dabei ist es wichtig, 
sich bewusst auf regionale und saisonale Produkte zu fokussieren“, 
sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter Heidl. „Unseren Versicher-
ten der Landwirtschaftlichen Krankenkasse bezuschussen wir Kurse 
zur gesunden Ernährung. Damit wollen wir in erster Linie präven-
tiv eingreifen, um insbesondere auch Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
zu vermeiden, aber die Kurse berücksichtigen auch den Aspekt der 
Nachhaltigkeit von Lebensmitteln“, so Heidl weiter. Entsprechende 
Kurse finden Sie im Internet unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-
finden.

Tipps zur gesunden Ernährung
Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis, am besten aus Vollkorn, 
sowie Kartoffeln enthalten kaum Fett, dafür aber Vitamine, Mineral-
stoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe und sekundäre Pflanzen-
stoffe. Wichtig sind frische Salate oder Smoothies ohne Zuckerzusatz 
sowie frisches Gemüse – durch sie erhält der Körper Vitamine sowie 
Mineral- und Ballaststoffe. Fleisch, Wurst, Käse und andere tierische 
Lebensmittel sollten in Maßen verzehrt werden.

Kaltgepresste Öle oder Butter, also naturbelassene Fette, sind nötig, 
um die Zufuhr der fettlöslichen Vitamine und der hochungesättigten 
Fettsäuren zu garantieren. Pflanzliche Fette, zum Beispiel Rapsöl, lie-
fern gesunde Omega-3-Fettsäuren. Sie sind auch in Fischen enthal-
ten. Diese sind lebensnotwendig, können jedoch nicht vom mensch-
lichen Organismus selbst hergestellt werden. Salz sollte sparsam 
dosiert werden, alternativ lassen sich Speisen auch wunderbar mit 
frischen Kräutern würzen. Und bei einer Reduktion des Zuckerkon-
sums freuen sich auch die Zähne.

Neben den Zutaten ist für eine gesunde Ernährung auch die Zuberei-
tung der Speisen von Bedeutung. Hier gilt: Kurze Garzeiten, wenig 
Wasser, wenig Fett. So behalten die Lebensmittel nicht nur ihren na-
türlichen Geschmack, sondern auch die Nährstoffe.

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832

KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 

KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter

angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf

der Polizei?



19

Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mo, 22.05. I 19.30 Uhr
Vortrag: Chronische Schmerzen – Wenn es nicht 
mehr aufhört weh zu tun
Ein Abend für Ihre Gesundheit - Themen an der Schnittstelle 
Medizin & Psychologie
In seiner Gesundheitsreihe bietet der Psychologe und Heil-
praktiker Dr. Volker Hargutt Vorträge zu den verschiedensten 
medizinischen/psychologischen Themen an. Angesprochen 
fühlen dürfen sich Alle an ihrer Gesundheit Interessierten.

Mi, 17.05. I 15.30 Uhr
Das „Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Mias Bohne“ von Stephanie Schneider

Mia wünscht sich ein Tier. Am liebs-
ten hätte sie einen Elefanten. Doch 
Mama denkt da ganz praktisch. Und 
so bekommt Mia eine Bohne. „Das ist 
auch etwas Lebendiges“, meint Mama, 
„darum muss man sich ganz doll küm-
mern“. Auch gut, findet Mia, dann ist 
jetzt eben die Bohne ihr Haustier. Pflan-
zentierpflegerin zu sein ist toll.

Aktion: Wir säen Bohnensamen
Für Kinder von 4 - 6 Jahren | Treffpunkt: Scheckertswiese

Events4Kids Events für Erwachsene

Fr, 26.05. I 9.30 – 11.30 Uhr
Nähcafé: upcyclen – reparieren – verschönern
Simone Frühwald teilt ihre Erfahrungen und Ideen in Sachen 
„lebensverlängernder Maßnahmen von Textilien“ gerne mit 
allen, die Lust auf kreatives Handarbeiten haben. Zwei Näh-
maschinen und einige Grundmaterialien rund ums Nähen sind 
vorhanden und laden im gemütlichen Lesecafé zu Austausch und 

gemeinsamem Werkeln ein. Anregungen 
finden sich auch in den bereitliegenden 
Büchern zum Thema. Über eine Spende für 
eventuell verbrauchtes Material freuen wir 
uns. Einfach vorbeikommen und loslegen!

Mo, 22.05. I 15.30 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
„Wenn ich wütend bin“ von Nanna Neßhöver
Äffchen Wim hat einen ziemlich miesen Tag, alles 
geht schief. Kein Wunder, dass Wim wütend wird - 
und zwar so richtig. Zum Glück wohnen viele andere Tiere im 
Dschungel, die dieses gewaltige Gefühl sehr genau kennen 
und Rat wissen. Kreativ: Wir basteln ein Wut-Türschild

02.05. – 27.05.2023
Ausstellung | Schatten und Licht - Johanna Amann
Heimische Tiere stehen im Mittelpunkt der großformatigen Kohlezeichnungen von Johanna 
Amann. Dabei haucht sie mit dynamischen Strichen und dem Übergang von Skizze zu de-
tailverliebtem Realismus den Tieren Leben ein.
Sie haben Lust sich selbst im Portrait-Zeichnen auszuprobieren? - Johanna Amann bietet am 
Do, 25.05. von 17.00 – 19.00 Uhr einen Zeichenkurs für Jugendliche und Erwachsene 
in der Bibliothek an. Unkostenbeitrag: 7,00 € pro TN

Mi, 03.05. I 15.30 Uhr
Lesen und Experimentieren für Kinder ab 9 Jahren
„So lieb wie das Salz“ 
Nach dem Vorlesen des Märchens recherchie-
ren die Kinder zum „weißen Gold“.
Für alle jungen Forscherinnen und Forscher, 
die mit witzigen Experimenten herausfinden wollen, was Salz 
alles kann.

Fr, 05.05. I 14.30 – 17 Uhr & Sa, 06.05. I 10 – 14 Uhr
Pflanzentauschbörse mit dem Bund Naturschutz
Alle Pflanzenliebhaber, Hobbygärtner oder solche, die es noch 
werden wollen, sind herzlich zum Tauschen von Gemüse-
Jungpflanzen, blühenden Stauden, Kräutern, Zimmerpflanzen 
oder Saatgut eingeladen. An beiden Tagen stellen wir Tische 
vor dem Haupteingang auf und alle, die zu viel gesät, Stauden 
geteilt oder überschüssige Sämereien oder Pflanzen haben, 
können diese bringen und dafür etwas mitnehmen. Auch wer 
erst am Anfang seiner gärtnerischen Laufbahn steht, kann gerne 
vorbeikommen und sich von den Mitgliedern des Bund Natur-

schutz beraten lassen und 
Pflanzen mitnehmen. Au-
ßerdem gibt es eine kleine 
Saataktion für die Kinder 
und eine Buchausstellung 
zu Garten und Pflanzen
in der Bibliothek.

Sa, 20.05. I 14 – 18 Uhr
Film Ab! - Tatort Bibliothek Altersempf.: 10 - 16 Jahre
Filmtrailer-Workshop mit Danijel Katic
Deine Eltern schauen sonntags immer diesen lang-
weiligen Tatort? Du denkst dir, das kann ich doch viel 
besser! Dann komm zu unserem „Tatort Bibliothek“-
Trailer-Workshop. Nach einer kurzen Einführung in die Motive 
des Kriminalfilms dürft ihr euer eigenes Storyboard (Drehplan) 
skizzieren, um danach direkt in die Produktion eures ersten 
Filmtrailers einzusteigen.
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   97204 Höchberg

   Heidelberger Str. 17 

   Tel.: 0931/48932

   www.guckenberger.de

   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger

Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

ANZEIGEN
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Katholische Kindertagesstätte „Haus für Kinder“ Mariä Geburt | Themenwoche „Bienen”

Haus für Kinder Mariä Geburt mit Wolkennest | Gartenaktion und Aufbau eines Wildbienentempels 

Aus Schulen & Kindergärten

Passend zum Projekt „Höchberg summt“ 
stand die zweite Osterferienwoche der 
Schukis ganz unter dem Thema „Bienen“.
Als Einführung gab es ein Bilderbuchkino 
zum Buch „Kleine Biene Hermine, wo bist du 
zu Haus?“- die Geschichte einer Wildbiene, 
die auf der Suche nach einem neuen Zuhause 
ist. Wir erfuhren, was Wildbienen zum Über-
leben brauchen bzw. welcher Lebensraum 
für sie wichtig ist. Vielleicht finden ihre Art-
genossen ja auch ein Plätzchen in unserem 
neu errichteten Wildbienentempel in der 
Kita? Als Bastelaktion durfte sich jedes Kind 
eine eigene kleine Biene aus Pompons wi-
ckeln – das erforderte Ausdauer und Geduld 
– heraus kamen wuschelige kleine Bienchen, 
die munter durchs Zimmer geflogen wurden.
Am Mittwoch fuhren wir mit dem Bus nach 
Rimpar und wanderten von der Bushalte-
stelle bei echtem Schmuddelwetter zum 
Erlebnisbauernof Konrad, wo uns das Imker-
ehepaar Christina und Joseph Konrad sehr 
herzlich empfingen.
Wegen des schlechten Wetters hatte Joseph 
extra für uns ein Bienenvolk in die Scheune 
umquartiert und wir durften, ausgestattet 
mit kleinen Imkeranzügen, ganz nah an den 
Bienenstock heran und das fleißige Treiben 
der Insekten bestaunen. Joseph erzählte uns 
alles Wichtige über die Arbeiterbienen, Droh-
nen und die wertvolle Bienenkönigin, die wir 
nach einigem Suchen auch entdeckten.
Mit Christina zusammen kratzten wir das 
Wachs von den Waben ab und schleuderten 

Honig. Zum Schluss durfte sich jedes Kind 
noch ein eigenes Glas Honig abfüllen und ein 
paar unterschiedliche Honigsorten probie-
ren. Wir waren so beschäftigt und fasziniert, 
dass uns kalte und nasse Füße egal wurden. 
Wir danken dem Förderverein der Kita, der 
uns diesen herrlichen Ausflug finanzierte 
und dem Ehepaar Konrad für ihr überaus gro-
ßes Engagement!
Zum Abschluss unserer Themenwoche wan-
derten wir am Freitag noch zum großen 
Wildbienenhotel im Wiesengrund, wo wir 
schon beobachten konnten, dass einige 
Bienchen sich dort sehr wohlfühlen.
Es war eine ereignisreiche und interessante 
Woche, an die wir noch lange zurückdenken 
werden.
Eure Schukis mit Gabi und Angelika

Wir sagen unserem Förderverein ein großes 
Dankeschön, dass sie am ersten April-Wo-
chenende in unserem Garten aktiv waren. 
Über die Bestell-Aktion der Marktgemeinde 
Höchberg hat der Förderverein einen Wild-
bienentempel vom Wildbienenglück in Fürth 
für ca. 90 € erstanden und oberhalb des Vor-
platzes aufgebaut. Der Wildbienentempel ist 
so aufgebaut, dass die Kinder die Wildbienen 
beobachten können, er aber auch eine gute 
Distanz zu den Spielaktivitäten der Kinder 
hat. In den nächsten Wochen werden wir 
mit den Schukis und den Vorschulkinder ein 
paar Aktionen rund um das Thema „Wildbie-
nen“ gestalten. Im Rahmen ihres Ferienpro-
gramms fahren unsere Schukis zur Erlebnis-
Imkerei Konrad nach Rimpar. Danach werden 
wir alle sicher mehr über die kleine und gro-
ße Welt der Wildbienen wissen und entspre-
chend für unsere Umwelt handeln. 
 
Außerdem wurde unsere Wasser-Matsch-
anlage wieder mit dem Rohr versehen und 
auch die Überzüge über unseren großen 

Sonnenschirmen mussten entfernt werden. 
Ein großes Dankeschön auch noch an alle 
Helfer, die eine Woche zuvor den Fallschutz 
unserer Spielgeräte wieder mit Hackschnit-
zel aufgefüllt haben, Sandspielsachen aus-
gemistet und gewaschen haben und unse-
ren „Fuhrpark“ frühlingstauglich gemacht 
haben. Jetzt freuen wir uns mit den Kindern 
wieder viel draußen zu sein und unseren tol-
len Garten genießen zu können.  
Gez. Simone Amend 
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Würzburger Straße 52    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666    I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

 

Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 

FEHLT HIER 

NOCH!

 
Jetzt bewerben.

Werden auch Sie 
zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
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AWO Kinderkrippe im Wiesengrund | Großprojekt in der Kinderkrippe

Aus Schulen & Kindergärten

Es gibt Tage, da stehen wir als Team im Garten 
und schauen uns um… attraktiv, spannend, 
abwechslungsreich, das ist etwas anderes. 
Wir brauchen für unsere Wichtel eine Verän-
derung. Dieser Gedanke kam seit Herbst 2022 
immer wieder in unseren Besprechungen auf 
und es wurden Möglichkeiten gesammelt, 
ob es nicht doch irgendwie machbar wäre. 
So haben wir unsere Überlegungen einmal 
bei unserem Elternbeirat angebracht und 
besprochen. Wir hatten dann einen Termin 
mit einer Firma, die für Außenspielbereiche 
in der Krippe sehr gut ausgestattet ist und 
weiß, von was sie spricht. Es waren einige 
Treffen nötig, denn eigentlich hatten wir 
gar kein Geld, um so ein Großprojekt zu star-
ten. Es wurde verhandelt und überlegt, wo 
und wie wir sparen können. Nach längerem 
Rechnen und Überlegen starteten wir als 
Team und Elternbeirat unser Projekt.
Es war eine enorme Herausforderung für 
alle Beteiligten. Es wurde beim Träger ange-
fragt, was möglich ist, wir haben sämtlichen 
Firmen, der Gemeinde und auch Eltern von 
unserer Idee berichtet und dann ging es auch 
schon los…
Das war aber noch lange nicht alles! Ein Früh-
lingsbasar musste her. Dieser wurde in einer 
Nacht-und-Nebel-Aktion aus dem Boden 

gestampft. Als der Termin stand, trafen sich 
unsere Krippen-Eltern und sogar ehemalige 
und zukünftige Eltern mehrmals bei uns in 
der Krippe und haben fleißig gebastelt. Egal 
ob sie arbeiten mussten oder nicht, es wur-
de irgendwie ein Zeitfenster gefunden. Wer 
nicht vor Ort war, bastelte einfach zuhause. 
Ja sogar die Großeltern haben sich an unser 
Projekt angeschlossen, gebastelt und gewer-
kelt, was das Zeug hielt. Für die Organisation 
wurden WhatsApp Gruppen und Listen er-
stellt, diese auch tageweise aktualisiert und 
ergänzt. Auch war es ganz egal, ob es unter 
der Woche, am Tag, am Abend oder am Wo-
chenende war. Wir waren immer irgendwie 
erreichbar und planten ohne Punkt und Kom-
ma. Alles so unglaublich…
Eltern haben in den Gruppen Frühlingskek-
se mit den Kindern gebacken, Kressehasen 
gesät und Monia Zecca war mit dem Projekt 
„Höchberg summt“ vor Ort und hat mit Un-
terstützung einiger Eltern mit den kleinen 
Wichteln Blumensamenkugeln gerollt.
Unseren Förderverein haben wir auch gleich 
wieder mit ins Boot geholt und gefragt, ob 
sie an unserem Frühlingsbasar dabei sein 
wollen. Wie an unserem Weihnachtsbasar 
gab es leckere Waffeln und vielleicht auch 
das ein oder andere neue Mitglied.

Von folgenden Firmen/Familien/Einrichtun-
gen erhielten wir stand heute (Sach)-Spen-
den für unsere Spieleanlage und unseren 
Basar:
Fa. Christian Riegel Maler- und Verputzer-
geschäft, KFZ-Autowerkstatt Billinger, AWO 
Ortsverein, AWO (Träger), Raiffeisenbank 
Höchberg, Sparkasse Höchberg, Förderver-
ein Wiesengrund, Fa. NORAS MRI products 
GmbH, Fa. SPEDION GmbH, fritz-kola mit 
Saftschorlen für den Basar, viele private 
Wichtelfamilien und auch Großeltern, Stif-
tung für Mensch und Umwelt (Bayern/Höch-
berg summt), die Espressobar Höchberg mit 
Kuchen, dm Höchberg mit Wasserflaschen, 
Gärtnerei Hupp mit Blumensamen und Erde, 
Fa. Lignum Holzmanufaktur mit Holz für un-
sere Deko-Werke.

Zum Schluss: Unser Frühlingsbasar war ein 
voller Erfolg! Durch das supergute Miteinan-
der und die vielen Spenden können wir un-
seren Wichteln das neue Spielehaus ermögli-
chen. Dieses werden wir alle ab Mitte Juni in 
unserem Wichtelgarten entdecken.
Das Wichtel-Team, der Elternbeirat und die 
kleinen Wichtel aus dem Wiesengrund sagen 
vielen, vielen Dank an ALLE!
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Rupert-Egenberger Realschule | Schulfest

Unter dem Motto unseres Schulfestes: „Veränderungen bahnen sich 
an – wir räumen, planen, spinnen Ideen – gemeinsam packen wirs 
an“ laden wir Interessierte ganz herzlich ein am 19.05.2023 von 9:00 
bis 11:30 Uhr in die Aula der Rupert Egenberger-Schule zu kommen. 
Dort werden unter anderem die Ergebnisse eines Projektes vorge-
stellt, die Schüler*innen der 8. Klasse geschaffen haben unter dem 
Thema: Wie wir in Zukunft an einem Ort wie Höchberg leben möch-
ten. Sie wurden dabei von der ortsansässigen Kunsttherapeutin Frau 
Strobel begleitet und durch den Markt Höchberg unterstützt. 
Die Ergebnisse aus vielfältigen Materialien zeigen die aktive Ausein-
andersetzung der Jugendlichen mit der eigenen Person und ihren Zu-
kunftswünschen. Die Aufgabe diesen Jugendlichen einen guten Platz 
im Leben anzubieten ist ein wichtiger Bestandteil jeder Gesellschaft 
und bedarf des Dialogs und der Unterstützung. Sie werden später 
auch an einigen Orten des Marktes Höchberg Plakate zu diesem Pro-
jekt sehen können. 
Auf unserem Schulfest werden sie weiterhin einige andere Darbie-
tungen von Schüler*innen genießen können, Informationen über 
die unmittelbar anstehende Generalsa-
nierung unseres Schulgebäudes und bei 
einem Flohmarkt altgediente Schulmate-
rialien und Mobiliar kaufen können. 
Dies alles passt gut zur dynamischen 
Entwicklung des Förderschulstandortes 
im Markt Höchberg im Jahre des großen 
Jubiläums. 

Gut bezahlte Jobs mit
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderkrippe Höchberg unter neuer Trägerschaft: AWO Unterfranken übernimmt Pusteblume 

Mittelschule Höchberg | Once upon a time in Höchberg …

Zum Jahreswechsel hat der AWO Bezirksverband Unterfranken e.V. 
die Kinderkrippe Pusteblume in der Höchberger Albrecht-Dürer-Stra-
ße übernommen. Die 1987 gegründete Krippe wurde seit 1993 von 
Karen Friedrich geleitet. Nach 30 Jahren hat sich Friedrich in den Ru-
hestand verabschiedet. Anschließend ist die Einrichtung auf die AWO 
Unterfranken übergegangen. Mit der Übernahme kam auch eine 
neue Einrichtungsleiterin: Lydia Schrodt.
Schrodt hat eine Ausbildung zur staatlich anerkannten Kinderpflege-
rin und zur Medizinischen Fachangestellten absolviert, bevor sie sich 
entschied, in den Beruf als Erzieherin zurückzukehren. Die gebürtige 
Hessin lebt seit drei Jahren in der Nähe von Giebelstadt und hat sich 
über die ansprechende Stellenausschreibung bei der AWO gefreut. 
Nun freut sich Schrodt darauf, vieles neu und mitgestalten zu können 
und betont, dass ihr besonders die Selbstständigkeit und Resilienz 
der Kinder sowie eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den 
Kolleg*innen und Eltern am Herzen liegen. In ihren ersten Wochen als 
neue Leiterin habe sie bereits mit der Überarbeitung der Konzeption 
und der Umgestaltung der Räumlichkeiten begonnen. 
Die eingruppige Kinderkrippe Pusteblume bietet Platz für insgesamt 
12 Kinder im Alter von zehn Monaten bis drei Jahren und hat von Mon-
tag bis Donnerstag von 07:15 bis 16:45 Uhr geöffnet, freitags bis 15 
Uhr. Während der Freispielzeiten haben die Kinder die Möglichkeit, in 
verschiedenen Bereichen aktiv zu werden, und der Schlafraum kann 
flexibel genutzt werden, z.B. als Bewegungs- oder Musikraum oder 
für pädagogische Angebote in Kleingruppen. Anmeldungen sind über 

Das Team der Kinderkrippe Pusteblume: Lydia Schrodt (rechts) und ihre Kollegin-

nen Tanisha Weber (link) und Sylvaine Dudek. Foto: Anna Stark, AWO Unterfranken

das Little Bird Portal der Gemeinde Höchberg möglich.
„Inzwischen betreiben wir insgesamt 15 Kitas in Unterfranken und 
sind stolz darauf, dass wir die Kinderkrippe Pusteblume in unser Port-
folio aufnehmen konnten“, freut sich Bereichsleitung Cornelia Staab 
bei der AWO Unterfranken. „Die Einrichtung bietet eine ideale Umge-
bung für die Entwicklung der Kleinsten und wir sind zuversichtlich, 
dass Lydia Schrodt als neue Einrichtungsleiterin das bereits erfolgrei-
che Konzept weiter ausbauen wird.“
Weitere Infos zur Kinderkrippe: www.pusteblume-hoechberg.de

Unter diesem Motto stand das diesjährige Schulfest der Mittelschule 
am Samstag, 18.03.2023.

Nach Begrüßung durch den Schulleiter, Herrn Rektor Strätling, und 
durch den Bürgermeister der Marktgemeinde Höchberg, Herrn 
Knahn, startete das Event mit einer unterhaltsamen Zeitreise. Die 
AG Schulspiel unter Leitung von Matthias Geier nahm in der vollbe-
setzten Aula die Zuschauer mit in ganz unterschiedliche Epochen der 
Ortsgeschichte. Die Mischung aus Bühnenspiel, Marionetten-Theater 
und Stopmotion-Filmen ließen die Aufführung im Flug vergehen und 
der langanhaltende Applaus dankte den engagierten Darstellern.

Anschließend galt es die frischen Eindrücke zur Ortsgeschichte noch 
zu vertiefen. In den Klassenzimmern stellten die Jahrgangsstufen die 
Ergebnisse ihrer unterrichtlichen Beschäftigung mit der Historie des 
Schulortes Höchberg dar. Neben Mitmachstationen wie die Stein-
zeitausstellung der 5. Klasse und der mittelalterlichen Schreibwerk-
statt der 6. Klassen gab es unter anderem auch Informationen zu den 
Höchberger Seen, der Bienenhaltung in früherer Zeit, der jüdischen 
Ortsgeschichte sowie dem Wandel des Ortbildes zu erkunden. 

So viel Wissensvermittlung machte natürlich Hunger und Durst. Auch 
hierfür war an vielen Stationen gesorgt: Ob es nun das berühmte 
fürstbischöfliche Höchberger Wasser war, frisch gebackene Waffeln, 
leckere Kuchen der Schülereltern, süße Crepes oder gegrillte Würst-
chen mit Bahnhofsfritten, für alle kulinarischen Geschmäcker war 
gesorgt.

Neben dem grandiosen Frühlingswetter trugen vor allem die zahl-
reichen helfenden Hände zu einem gelungenen Fest bei. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle!

Christopher Strätling, Schulleitung Mittelschule Höchberg
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AWO | Termine

Donnerstag, 4. Mai: Seniorentreff mit Film-
vortrag „1250-Jahr-Feier“ 1998
Donnerstag, 11. Mai: Mutter- und Vatertags-
ausflug „Fahrt ins Blaue“
Donnerstag, 25. Mai: Mutter- und Vatertags-
feier in der AWO mit Erdbeerkuchen und dem 
Akordeonduo Claudia und Sandra
Donnerstag, 15. Juni: Hörtest der Firma Huth 
& Dickert, in der AWO, 14.30 Uhr
Donnerstag, 29. Juni: Seniorentreff 14.30 Uhr
Donnerstag, 13. Juli: „Notruf“ – der ASB klärt 
auf über diese notwendige Maßnahme, 14.30  
Uhr in der AWO
Donnerstag, 27. Juli: Seniorentreff 14.30 Uhr. 
Sommerpause bis 7. September
Donnerstag, 24. August: (während der Som-
merpause) Seniorentreffen beim Griechen, 
16 Uhr

Merowingerstraße 4

97297 Waldbüttelbrunn
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Aus den Vereinen

AWO | Historische Veränderung bei der Jahreshauptversammlung

Die scheidende erste Vorsitzende des Ortsvereins der AWO-Höchberg 
Christina Sachs, konnte am 09. März 23 zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen ein voll besetztes Haus begrüßen.
Als Gäste hieß sie den Kreisvorsitzenden der AWO Harald Schmid, 
den 1. Bürgermeister des Marktes Höchberg Alexander Knahn, den 2. 
Bürgermeister Sven Winzenhörlein und den Altbürgermeister Peter 
Stichler willkommen.
Die Versammlung gedachte zuerst der verstorbenen Mitglieder. 
Das große Drama der letzten Jahre war Corona. Es überschattete al-
les, berichtete Christina Sachs. Vieles war geplant, wie Jahreshaupt-
versammlungen, Fahrten, Veranstaltungen, Vorträge usw. Doch am 
05. April 2022, zum Neustart im Gasthaus Lamm, ging die Sonne wie-
der auf. Der nächste neue Schritt war der einstimmige Beschluss, ab 
September 2022 nur noch alle 14 Tage den Seniorennachmittag zu 
gestalten. Dies ist eine große Entlastung für das AWO-Personal, das 
große Zustimmung bei den Helferinnen auslöste. Christina Sachs er-
klärte ihren Rücktritt als 1. Vorsitzende aus gesundheitlichen Grün-
den. Sie ist aber bereit, im geschäftsführenden neuen Vorstand in 
einem Teilbereich mitzuwirken, bei dem sie die größte Erfahrung hat.
Sie bedankte sich bei allen, die sie in der 20-jährigen Vorstandszeit 
begleitet und unterstützt haben.
Ein kleiner Rückblick auf die Highlights aus diesen Jahren: Es begann 
mit einem Paukenschlag 2012, mit der 40-Jahrfeier des OV in der TG-
Halle mit ca. 200 Gästen. 2014 ging es auf große Fahrt an die Ostsee, 
2015 war Bamberg an der Reihe, 2017 eine Fahrt nach Knetzgau zum 
AWO-Seniorenzentrum sowie die Sommerreise ins Märchenland und 
nach Kassel. Eine weitere Großveranstaltung 2017 war das 45-jährige 
Jubiläum des OV im „Goldenen Adler“, der Saal war bis zum letzten 
Platz besetzt. 2018 wurden wir dann vom dortigen Oberbürgermeis-
ter nach Neckarsulm eingeladen, und nach der Fahrt in die Sächsische 
Schweiz und die Oberlausitz 2019 war dann der Achensee in Tirol un-
ser Ziel und schließlich 2022 die Fahrt nach Goldbach bei Aschaffen-
burg in den riesigen Gartenbetrieb Löwer.
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt der AWO-Fahrten, hinzu kommen 
noch dutzende Tages- und Halbtagesfahrten, die jährlichen Jahres-
hauptversammlungen, Vorträge und anderen Veranstaltungen, wie 
Kirchweih-, Faschings- und Musikfeste und vieles mehr.
Herr Dr. Gebhard Angele bedankte sich im Namen des Vorstandes 
und alle AWO-Mitglieder für die großartige Leistung, die Christina 
Sachs in ihrer langjährigen Zeit als 1. Vorsitzende geleistet hat. Sie hat 
den OV von 80 Mitgliedern auf stolze 230 Mitglieder erhöht und zum 
größten OV im Landkreis gemacht. 
Weiter ging es mit der Tagesordnung. Schriftführer Walter Reuß ver-
las das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 28.03.2019. Frau 
Magdalena Roßbach berichtete als Hauptkassiererin von einem gu-
ten Kassenstand, auch wenn die Summe 2022 sich um ca. 1.000,00 
€ reduziert hat. Die Revisoren Petra Stößer-Kolb und Rainer Schulz, 
die die Belege und Buchungen geprüft hatten, hatten alles für gut 
befunden und dankten der Kassiererin Magdalena Roßbach für ihre 
gute Arbeit.
Sie stellten den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und Kas-
se. Herr Dr. Angele berichtete als Mitgliederverwalter, dass seit der 
letzten Hauptversammlung 17 Mitglieder verstorben seien. Der neue 
Mitgliederstand zum 31.12.2022 ist nun auf 219 geschrumpft, jedoch 
sind acht Neuzugänge zu verzeichnen.
Der Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und Kasse wurde ein-
stimmig von der Versammlung angenommen.
Nachdem wir keinen 1. Vorsitz im Verein mehr haben, gibt es zukünf-
tig einen geschäftsführenden Vorstand von fünf Mitgliedern. Weiter 
gibt es einen erweiterten Vorstand von acht Mitgliedern. Deshalb 
war eine Satzungsänderung erforderlich.

Die neue Satzung wurde einstimmig angenommen, anschließend 
gab es die Neuwahlen für den Verein. Altbürgermeister Peter Stichler 
hatte sich bereit erklärt, die Wahlen durchzuführen.
Zum geschäftsführenden Vorstand wurden vorgeschlagen: Dr. 
Gebhard Angele, Christina Sachs, Magdalena Roßbach, Helmut Sachs 
und Walter Reuß. Die vorgeschlagenen Mitglieder wurden mit zwei 
Enthaltungen zum neuen geschäftsführenden Vorstand gewählt. 
Zum erweiterten Vorstand wurden vorgeschlagen: Inge Rothbächer, 
Gerda Hupp, Petra Baunach, Belinda Rippel, Rolf Schelhorn, Josef 
Dobler, Ottmar Albert und Hedwig Neumann. Die vorgeschlagenen 
Mitglieder wurden einstimmig in den erweiterten Vorstand gewählt. 
Auf Wunsch stellte der Schriftführer Walter Reuß den geschäftsfüh-
renden Vorstand mit seinem Aufgabenbereich vor: Dr. Gebhard An-
gele zuständig für Mitgliederversammlung, Kasse Seniorentreff, VR-
Konto, Kontakt zum Bezirks- und Kreisverband der AWO. Verbindung 
zum Seniorenbeirat der Gemeinde.
Christina Sachs, zuständig für Ausflüge, Vorträge, Kassiererin beim 
Seniorentreff, Berichte an die Main Post und Mitteilungsblatt, Spen-
denquittungen und Beratung des Küchenpersonals. Helmut Sachs 
zuständig für Getränke, Vermietung des AWO-Saals, große Einkäufe, 
Briefkasten am AWO-Haus mit Verteilung sowie Ein-und Ausgaben 
für seinen Bereich. Walter Reuß, zuständig für sämtliche Protokolle, 
Berichte an das Mitteilungsblatt (Fahrten, Veranstaltungen und Sons-
tiges). Magdalena Roßbach, zuständig für die Hauptkasse, die Ver-
bindung zum Finanzamt und anderen Ämtern. Als Revisoren wurden 
vorgeschlagen: Petra Stößer-Kolb und Rainer Schulz. Beide wurden 
einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
Warum ist die Neuwahl als historisch für Höchberg zu bewerten? Der 
OV der AWO-Höchberg e.V. ist der erste Verein im Markt, der diesen 
neuen Weg geht. Der Kreisvorsitzende Harald Schmid bestärkte den 
OV auf den eingeschlagenen Weg. Er berichtete von anderen AWO-
OV, die das neue Modell nutzen und es gutheißen. Bürgermeister 
Alexander Knahn dankte der scheidenden Vorsitzenden Christina 
Sachs, die mit der AWO viel für den Markt Höchberg geleistet hat. Er 
wünschte dem Verein für die Zukunft alles erdenklich Gute.
Zum Schluss sprach Elmar Ruß noch herzliche Dankesworte und 
überreichte ihr die gesammelten Unterlagen ihres Werdegangs.
Schriftführer Walter Reuß teilte der Versammlung mit, dass 54 AWO-
Mitglieder anwesend waren. Dr. Gebhard Angele beendete die Jah-
reshauptversammlung 2023 um 19.30 Uhr.
Schriftführer Walter Reuß
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Aus den Vereinen

Neues aus dem Bürgergarten Höchberg -  Einweihungsfeier am 18. Juni

Viele helfende Hände, wechselhaftes Wetter und ganz viel Erde zum 
Schaufeln. So lassen sich die Entwicklungen des Bürgergartens auf 
dem Partnerschaftsplatz in Höchberg für den Monat April kurz zu-
sammenfassen. Unser Dank gilt dem Bauhof in Waldbüttelbrunn und 
den Initiatoren des Bürgergartens, die dem Bürgergarten viel Erde für 
die Beete zur Verfügung stellten. Insgesamt 35 Kubikmeter konnten 
mit vereinten Kräften auf die eigentliche Gartenfläche gekarrt wer-
den. Das Wetter spielte hierbei nicht immer mit. So wechselte Regen 
mit Sonnenschein und verkürzte unfreiwillig so manche Mitmachak-
tion. Am Ende haben wir es aber doch geschafft und die Beetunterla-
ge ist fertig. Sogar ein erstes Bäumchen wurde gepflanzt; ein franzö-
sisches Mandelbäumchen (Prunus dulcis) darf nun im Bürgergarten 
groß werden. Und mit ihm wachsen unsere Ideen und Entschlossen-
heit, es nicht beim „grünen Experiment“ zu belassen, sondern einen 
neuen Ort der Begegnung in Höchberg zu schaffen. Der Arbeitskreis 
Bürgergarten ist mittlerweile auf 21 Personen angewachsen, davon 
14 aktive Helfer und zukünftige Gärtner und Gärtnerinnen. Eine groß-
artige Entwicklung! 
Wir bedanken uns für das Interesse des Seniorenbeirats und den Input 
zum Thema Bürgergarten. Wir danken der Gemeinde, die weiterhin 
unterstützend dem Bürgergarten zur Seite steht. Vor allem danken 
wir auch den Anwohnern und Anwohnerinnen am Partnerschafts-
platz für ihre Geduld und manch gutes Gespräch und den kleingärt-
nerischen Austausch. Dies alles sind genug Gründe, die bisherigen 
Entwicklungen des Bürgergartens zu feiern. 

Abbildungen von links nach rechts: Planungen zur Anlage der Beete, erfolgreiches Aufbringen der Beetunterlage und ein französisches Mandelbäumchen im Bürger-

garten Höchberg. Fotos: Sarah Schönbrodt-Stitt, April 2023.

So wollen wir den Bürgergarten am 18. Juni von 12-16 Uhr bei leichter 
Verpflegung und in geselliger Runde offiziell einweihen. Wir laden 
hiermit herzlich ein, mit uns gemeinsam zu feiern! 
Wer nicht dabei sein kann und den Bürgergarten dennoch unterstüt-
zen möchte, darf dies gerne tun. Die Unterstützung kann dabei so 
vielfältig sein; Wir freuen uns über ein Weitertragen der Idee des 
Bürgergartens, über jeden, der den Bürgergarten am Partnerschafts-
platz besucht. Auch Vorschläge und Ideen zur Nutzbarmachung und/
oder Umnutzung weiterer Flächen in Höchberg (z.B. Hexenbruch) 
sind herzlich willkommen. Um erfolgreich in die Gartensaison star-
ten zu können, sind Sachspenden in Form von Gartengerätschaften 
(Schaufeln, Spaten, Gießkannen, Bruchsteine, Vogeltränken, Pergola, 
Gartensitzmöbel, Geräteschuppen) herzlich willkommen. Wer das 
Projekt mit essbaren Pflanzen, Obststräuchern und -bäumen unter-
stützen möchte, oder bei der Anlage des Gartens (auch einmalig) hel-
fen will, melde sich ebenfalls gerne. 

Wer also Interesse an der Mitgestaltung und/oder Ideen und Vor-
schläge für weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf sich 
gerne per E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org melden. Ter-
mine für weitere Treffen des AK Bürgergarten und aktuelle Bekannt-
machungen werden per E-Mail und als Aushänge bekannt gegeben. 
Unser herzlicher Dank gilt allen, die das Projekt bisher in jeglicher 
Form positiv unterstützt haben!

UNSER HERZ SCHLÄGT FÜR HÖCHBERG
SIE WOLLEN IN DER GEMEINSCHAFT SPUREN HINTERLASSEN?

Demnächst mehr im Mitteilungsblatt.

Alexander Knahn
1. Vorsitzender

Andreas Istel Matthias Rüth buergerstiftung-hoechberg.de

Martina Pfister-LuzNicole  Friedrichs Martin Benthe

Nikolaus Hantke
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Aus den Vereinen

Dancing Crows | Ausverkaufte Halle beim Country-Abend

Frauentreff St. Norbert | Maiandacht

Verein f. ambul. Krankenpflege | Termine „tragbar“

Geflügel- und Kaninchen-Züchterverein 

Zu ihrem 1. Country-Abend hatten die Dancing Crows Höchberg am 
15.04.2023 in die TG Turnhalle eingeladen. Vom Zuspruch zu diesem 
Tanzabend war selbst das Organisationteam überrascht, denn inner-
halb von 4 Wochen war die begrenzte Besucherzahl erreicht. So ka-
men dann auch fast 200 Line-Dancer und Freunde der Country-Musik 
nach Höchberg. 
Um Punkt 20 Uhr startete das Duo „Cool Country“ aus Fulda mit ih-
rem Programm, was sofort zu einer fast vollbesetzen Tanzfläche 
führte. Das Besondere bei einem Country/Linedance-Abend ist, dass 
jedes Lied einen anderen Tanz hat. Weiterhin hat jeder Tanzabend ein 
eigenes Programm, das die Musikgruppe den Tänzern in Form einer 
„Playlist“ zur Verfügung steht. So kann man vorab sehen, welches 
Lied wann gespielt wird. 
Nach dem ersten Titel begrüßten aber zunächst die beiden Vorstände 
Margit Buchert-Müller und Thomas Müller die Gäste und wünschten 
einen schönen Tanzabend. Die Dancing Crows selbst fieberten den 
ersten Tänzen entgegen, die sie in der Zeit ihres Bestehens bereits 
gelernt hatten. Natürlich, beim bekannten Lied „Achy-Breaky-Heart“, 
wurde der Platz auf der Tanzfläche ziemlich eng. Auch bei den an-
deren Titeln  des 4 ½ Stunden langen Programms des Duos war die 
Tanzfläche immer gut gefüllt und die Stimmung war super. 
Vom Publikums kamen viele lobende Worte, sei es bei der Dekoration 
der Halle oder bei der Bewirtung der Gäste. Auch der eingerichtete 
„Shuttle-Service“ vom Parkraum im Gewerbegebiet zur TG-Turnhalle 
wurde positiv erwähnt. So waren dann auch mit Ende des Tanzabends 
alle einer Meinung, dass man eine solche Veranstaltung gerne wieder 
besuchen werde. 

Das Duo „Cool Counrty“ aus Fulda  beim ersten Country-Abend der Dancing 

Crows Höchberg in der TGH-Turnhalle.

Bei den Dancing Crows selbst sah man nur strahlende Gesichter, 
konnte man doch bei einem Fünftel der Lieder selbst mittanzen und 
ansonsten sich Tanzschritte abgucken und Anregungen holen. Von 
Seiten des Organisationteams zeigte man sich zufrieden hinsichtlich 
des Ablaufes der Veranstaltung und nochmals von dort ein riesiges 
„Dankeschön“ an alle Helfer für die tolle Zusammenarbeit.
Wer jetzt neugierig geworden ist und auch mal Line-Dance auspro-
bieren möchte, sei hier noch mal auf den Start des neuen Beginner-
Kurses am Dienstag, 09. Mai, 19:00 Uhr hingewiesen. Trainingsort ist 
die Aula der Mittelschule am Hexenbruch, Rudolf-Harbig-Platz. 
Nähere Hinweise/Anmeldungen können bei Margit Buchert-Müller 
unter Tel.: 0171/78 13 999 oder 0931/48011 erfragt werden.

Der Frauentreff St. Norbert lädt herzlich ein zum Mitfeiern der Mai-
andacht am Donnerstag, 11. Mai 2023, 18.30 Uhr, in St. Norbert. Die 
Maiandacht wird vom Frauentreff St. Norbert gestaltet, mit musikali-
scher Begleitung durch den Frauenbund Mariä Geburt.

Nächster Termin: 17. Juni 2023 – Ganztages-Ausflug des Frauentreffs 
St. Norbert nach Meinungen

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahres- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich nur aus-
gewählte Stücke,maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
5. Mai, 2. Juni, 7. Juli – nimm 4 zahl 3
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9 - 14 Uhr
6. Mai, 3. Juni, 8. Juli – nimm 4 zahl 3
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithil-
fe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

5. Mai 2023, Monatsversammlung um 20:00 Uhr im Vereinsheim Hei-
delberger Straße 14

Ökumenischer Kirchenchor – Termine

Auftritt: 7. Mai, 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst in Mariae Geburt
Proben: 4.5., 11.5., 25.5.23, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrsaal St.Norbert
Geselliges: Auch dieser Aspekt einer Chorgemeinschaft soll nicht zu 
kurz kommen: So gehen wir immer am letzten Donnerstag im Monat 
in ein Lokal und auch gemeinsame Wanderungen oder Ausflüge sind 
geplant.
Wissenswertes:
ÖKH Ökumenischer Kirchenchor Höchberg
Repertoire: Neugeistliches Lied, Gospels, Taizé und mehr 
Proben: donnerstags, 19.30 bis 21:00 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert, 
Höchberg Hexenbruch (nicht während der Schulferien)
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), Tel. 0931 / 35 98 64 18 
E-Mail: th.friedel@freenet.de
Website: www.kirchenchor-hoechberg.de 
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Tafel Höchberg | „Können wir nicht nächste Woche wieder kochen?“  Großes Wochenprojekt

Inspiriert von der Tafel-Deutschland-Aka-
demie entschieden der Vorstand und die 
Helfer*innen der Tafel Höchberg sich an der 
Aktion „Ernährungsbildungsseminare für 
Kinder und Jugendliche“ zu beteiligen. Auf 
die Ausschreibung des Seminars meldeten 
12 Eltern ihre Kinder für das Theorie-Praxis-
Seminar in der ersten Osterferienwoche an. 
Motiviert für das Projekt wurden die Eltern 
schon in der Woche davor, als Mitarbeite-
rinnen der Tafel Deutsch¬land vor dem Ta-
felgebäude ein Kochevent gestalteten und 
zum Probieren einluden. Den Tafelgästen 
schmeckten die gebratenen Gemüsetaler 
sehr gut.

Gespannt warteten die 12 Buben und Mäd-
chen im Alter von 8 bis 14 Jahren am Morgen 
des dritten April auf den Beginn des Semi-
nars im Pfarrheim von St. Norbert. Vielen 
Dank an die Pfarrgemeinde für die kostenlo-
se Überlassung der Räume.
Die Geschäftsführerin der Tafel Höchberg, 
Magdalena Roßbach, hatte tagelang gut 
organisiert und vorbereitet. So konnte die 
Seminarleiterin von Tafel Deutschland auf 
ein gut bestücktes Equipment für die Theo-
rie vertrauen. Viel Theorie wurde in dieser 
Woche verarbeitet und alle beteiligten sich 
engagiert. So füllten die Kinder die Ernäh-
rungspyramide des aid (Allgemeiner Infor-
mationsdienst) nach kurzer Zeit professionell 
mit passenden gesunden Lebensmitteln aus. 
Alle Ergebnisse wurden in die Theoriemap-
pe eingetragen, die sich im Lauf der Woche 
immer mehr mit Ernährungstipps,  Theorie-
grundlagen und vielen Rezepten füllte.
Ein großes Aha-Erlebnis hatten die Kinder am 
zweiten Tag, als es um den Zuckergehalt in 
Getränken ging. Sie lernten die Zutatenliste 
beliebter Getränke zu analysieren und rech-
neten den Zuckergehalt der Lebensmittel in 
die Menge von Zuckerwürfeln mit einem Ge-
wicht von 3 g um, die im Getränk versteckt 
sind. Da war öfter zu hören: „Was so viel – 
das trink ich nicht mehr!“ Wenn ein 200 ml-
Glas zur Hälfte mit 7 Zuckerwürfeln gefüllt 
ist, so ist das schon eindrucksvoll.
Neben dem Brot-Praxistest wurden im Laufe 
der Woche noch weitere Geschmackstests 

durchgeführt. So verglichen und bewerteten 
sie den Geschmack von verschiedenen Brot-
sorten.
Am dritten Tag stand das Thema Obst auf 
dem Plan. Mit verbundenen Augen mussten 
exotische Obstsorten erschmeckt werden, 
und der Geschmack von Dosenobst und fri-
schem Obst wurde verglichen und bewertet. 
Solche Übungen liebten die Kinder beson-
ders. Jeden Tag wurde mit Spielen und Quiz 
das Erlernte wiederholt und gefestigt.
Nach der Theorie ging es mit „Hurra“ in die 
Küche, wo für jedes Kind schon ein Arbeits-
platz vorbereitet war. Drei Helfer*innen von 
der Tafel hatten alles sorgfältig hergerichtet, 
gaben den Kindern immer wieder Praxis-
tipps und überwachten die Ausführung. So 
lernten sie das Waschen, Putzen, Schneiden 
und Raspeln von Obst und Gemüse nach den 
Grundlagen des Arbeitsschutzes, so dass 
Krallen- und Tunnelgriff und die Bezeich-
nung der Küchengeräte bald Selbstverständ-
lichkeiten waren.
Jeden Morgen war die erste Frage der Kinder: 
„Was kochen wir heute?“
Am ersten Tag wurden Wraps mit Gemüse, 
Quark und Kräuter gefüllt. Am zweiten Tag 
konnten die Kinder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Um die Erkenntnisse über wohl-
schmeckendes Brot auch praktisch umzuset-
zen, stellten sie Gemüsegesichter auf Broten 
her. Da wurden aus Paprikastreifen Münder 
gelegt, aus Karotten Augen gestanzt und 
aus Gurken Nasen gestaltet. Dann wurden 
ausgestanzte Gemüsescheiben miteinander 
kombiniert.

Am dritten Tag, der unter dem Thema „ge-
sundes Obst“ stand, wurde zur Hauptspeise, 
einem „Chili-sin-carne“, als Nachtisch eine 
große Schüssel Obstsalat zubereitet. Der 
vierte Tag stand im Zeichen der Vorberei-
tung des Besuchs der Eltern und der Vertre-
terin der Tafel Deutschland, Lena Knöchlein 
(Projektmitarbeiterin) „Tafel is(s)t gesund 
und nachhaltig“, die zum Essen eingeladen 
waren. Die Kinder deckten nach eigenen 
Vorstellungen den Tisch und zeigten beim  
Kochen der Tomaten-Gemüsesoße und der 
Nudeln, dass sie schon recht umsichtig und 
zielgerichtet arbeiten können. 

Das Buffet bauten die Kinder ökonomisch 
auf. Stolz führten Sie ihre Eltern zu Tisch, wo 
die Pastateller dann noch mit frisch gerie-
benem Parmesan verfeinert werden konn-
ten. An diesem Tag stellte eine Gruppe auch 
Stracciatella-Quark  zum Obstsalat her. Da 
blieb kein „Krümelchen“ übrig.
An diesem Tag bekamen die Kinder auch ihre 
Teilnehmerurkunden, die sie in die dick ge-
füllte Theorie- und Rezeptmappe packten. 
Mit Stolz zeigten sie den Eltern ihre Urkun-
den.

Eine Woche in den Ferien „Lernen wie man 
sich gesund und nachhaltig ernährt“ ging so 
erfolgreich zu Ende. Das größte Lob kam aus 
dem Mund eines neunjährigen Mädchens, 
das zum Schluss fragte: „Können wir nächste 
Woche wieder kochen?“
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Freiwillige Feuerwehr | Winfried Weidner zum Ehren-Kreisbrandinspektor ernannt

Ein Mann, der das Feuer der Freiwilligkeit in sich trägt
Winfried Weidner, unser ehemaliger Kreisbrandinspektor des Ins-
pektionsbereiches West und Mitglied unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Höchberg, wurde kürzlich von Landrat Thomas Eberth und Kreisbran-
drat Michael Reitzenstein zum Ehren-Kreisbrandinspektor ernannt. In 
Anerkennung seiner Verdienste um das Feuerwehrwesen erhielt er in 
seiner aktiven Zeit zahlreiche Auszeichnungen und genoss in einer 
Feierstunde im großen Sitzungssaal des Landratsamts das Lob und 
die Anerkennung von zahlreichen langjährigen Wegbegleitern und 
Kommandanten der Feuerwehren aus dem westlichen Landkreis.

Winfried Weidner hat sein ganzes Leben der Freiwilligen Feuerwehr 
gewidmet. 1976 begann er als gewöhnlicher Feuerwehrmann bei der 
Feuerwehr Hettstadt und wechselte später zur Wehr nach Waldbrunn. 
Im Laufe seiner Karriere übernahm er mehr und mehr an Verantwor-
tung und bekleidete schließlich die Position des Kreisbrandinspektors 
im westlichen Landkreis. In den letzten 21 Jahren seiner Dienstzeit 
nahm er hauptverantwortlich bei den knapp 500 Fortbildungstermi-
nen 7574 Feuerwehrkameraden und Kameradinnen die Leistungsprü-
fung ab.

Winfried Weidner ist ein Mann, der immer an die Kameradschaft 
und die Basis des ehrenamtlichen Engagements glaubt. Seine Über-
zeugung gab er stets an die Aktiven weiter und betonte, dass ohne 
Kameradschaft der Betrieb nicht laufen könne. Auch in schwierigen 
Zeiten blieb er positiv und sah immer nach vorne, um anzupacken 
und Lösungen zu finden.

Obwohl Weidners Tätigkeit als KBI nach 21 Jahren aufgrund von Ver-
änderungen im Führungspersonal der Landkreis-Feuerwehrführung 
endete, bleibt das Feuer des ehrenamtlichen Engagements und der 
Hilfsbereitschaft in ihm erhalten. 

Landrat Thomas Eberth würdigte Weidners langjährige Laufbahn und 
seine Fachkenntnis. Er betonte, dass Weidner mit seiner Familie die 
Feuerwehr gelebt hat und dass seine Karriere von großer Leiden-
schaft geprägt war.

Insgesamt war die Feierstunde eine verdiente Anerkennung für un-
seren Winny, der sein ganzes Leben der Freiwilligen Feuerwehr ge-
widmet hat und dessen Leidenschaft und Fachkenntnis noch immer 
„brennen“. Sein Vermächtnis, die Bedeutung von Kameradschaft und 
ehrenamtlichem Engagement, bleibt ein wichtiger Teil der Feuer-
wehrgemeinschaft und wird auch in Zukunft von den Aktiven wei-
tergegeben.

Die Freiwillige Feuerwehr Höchberg gratuliert!

Winfried Weidner bei Abnahme der Leistungsprüfung mit 1. Kdt Achim Roos.

Ehrung im Sitzungssaal Landratsamt Würzburg
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Bündnis 90/Die Grünen | Verschiedenes

ANZEIGEN

Weltfrauentag
Anlässlich des Weltfrauentags lud der Ortsverband von Bündnis 90/
Die Grünen in Höchberg zusammen mit den Grünen im Landkreis 
Würzburg zu einer Podiumsdiskussion zum Thema „Wie geht es den 
berufstätigen Müttern heute?“.
Geballte weibliche Kompetenz hatte sich in der Kulturscheune Höch-
berg versammelt: Katharina Schulze (Landtagsspitzendkandidatin 
der Grünen), Eva von Vietinghoff-Scheel (Vorständin des Kommunal-
unternehmens im Landkreis Würzburg), Eva-Maria Stöcklein (Berufs-
feuerwehrfrau aus Dettelbach) und Kerstin Celina (Kandidatin für 
die Landtagswahl). Moderiert wurde der vielfältige Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch von Christina Feiler (Kandidatin für die Bezirks-
wahl). Ca. 50 Zuhörerinnen und Zuhörer verfolgten den Austausch 
und würzten das Ganze mit dem eigenen Erlebten.

Foto: Wolfgang Kuch

Ein Schwerpunkt der Diskussion war die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. „Die Politik hat den Job, hier Rahmenbedingungen so 
zu schaffen, dass Familien eine gleichberechtigte Wahl haben, wie 
sie leben und arbeiten wollen. Wer reduziert denn meistens die Ar-
beitszeit, wenn es um die Kinderbetreuung geht? Wer holt die Kin-
der aus der Kita bei Notbetrieb? Die Frauen natürlich, die dann auch 
noch aufpassen müssen, dass sie später nicht in der Altersarmut 
landen“, so Katharina Schulze, Fraktionsvorsitzende der Grünen im 
Bayerischen Landtag. „Der Fachkräftemangel in Kitas und auch der 
Lehrkräftemangel ist riesig. Die Staatsregierung hat es schlichtweg 
versäumt, attraktive Rahmenbedingungen zu schaffen, um genü-
gend Menschen in diese wichtigen sozialen Berufe zu locken und 
sie dort auch langfristig zu halten. Die Leidtragenden sind nun viel 
zu oft die jungen Mütter, die keine Betreuungsplätze für ihre Kinder 
finden, obwohl sie gerne arbeiten möchten. Wir brauchen endlich 
genug Kinderbetreuungsplätze, bessere Arbeitsbedingungen für die 
Erzieher:innen und schlussendlich auch mehr Einsatz der Männer bei 
der Sorgearbeit.“
Schulze berichtete aus ihrem persönlichen Alltag als Spitzenpolitike-
rin und Mutter: „Das erste Jahr meines Sohnes waren wir im Doppel-
pack unterwegs, auch, weil es keine Elternzeit für Abgeordnete gibt. 
Ich habe den Kleinen mitgenommen: ob im Innenausschuss oder bei 
der Ausschussfahrt. Ich habe an den Blicken der anderen gespürt, 
dass es etwas Neues war. Seit fast zehn Jahren bin ich im Landtag 
und habe es noch nie erlebt, dass jemand – von einem Mann ganz 
zu schweigen – ein Baby regelmäßig im Ausschuss dabei hat. Bei den 
Rückmeldungen von außen war auch alles dabei von: „Du machst das 
total toll“, bis zu: „Das arme Kind“, und: „Du gehörst nach Hause“. Ich 
hatte kein Vorbild. Aber genau das braucht es.
Kerstin Celina fügte an: „Ein persönliches Netzwerk ist immer wich-
tig, um plötzliche Engpässe zu überbrücken, z.B. ein zusätzlicher, 
kurzfristig anberaumter beruflicher Termin, oder der Ausfall einer 
geplanten Betreuung. Familie, Nachbarn, Freund:innen bleiben eine 
wichtige Stütze.“
„Auch bei Familien, in denen Kinder mit Behinderungen aufwachsen, 
kommt es immer wieder zu Engpässen, insbesondere in Ferienzeiten, 
denn viele kommunale oder überregionale Ferienangebote stehen 
diesen Kindern nicht offen. Das führt letztendlich dazu, dass Eltern 

firmenpräsentation
ANZEIGE

Man erinnert sich: Da gibt es auf einer Fläche von
knapp 30 Quadratmetern unter dem Dach zwei
Räume mit kleinen Fenstern, Holzdecken und zwei
Eingangstüren. Sabine und Volker Wegmann stel-
len fest, „Das ist verschenkter Raum. Das wollen
wir ändern“. Sie wenden sich an den Leiter des
Meisterteams Steffen Kirchner, der mit solchen
Aufgabenstellungen bestens vertraut ist und
über ein ausgezeichnetes Team an Handwerkern
verfügt, das die entsprechenden Arbeiten zuver-
lässig und kompetent ausführt.
„Wenn wir die alte Bilder anschauen, wie es hier
einmal aussah und mit dem Jetzt vergleichen“,
stellt Familie Wegmann fest, „dann können wir das
Meisterteam nur weiter empfehlen. Da passt alles:
Planung, Durchführung im Zeit- und Kostenplan,
optimale Abstimmung der Handwerker unterei-
nander, sauberes Arbeiten, freundliches Arbeits-
klima. Man mag es gar nicht glauben, wir waren
fast ein wenig traurig, als unsere Baustelle been-
det war“.
Die Baustelle war nicht ohne. Unter der Pla-
nung und Leitung von Steffen Kirchner sind das
im Rückblick: Entfernen der Holzvertäfelungen,
Abbruch der Zwischenwände und Entfernen von
Estrich, Dämm-, Trockenbau-,Verputz- und Maler-
arbeiten (Eckert+Kirchner), Einbau neuer, größe-
rer Dachliegefenster und Außenrollladen (Rüttger

Dach), Installationsarbeiten für die Beheizung des 
Dachgeschosses (Weber Heizung), Estrich und 
Vinylboden im Holzdesign barrierefrei verlegt 
(Rüttger Boden), Elektroneuinstallation des DG´s 
mit integrierter Beleuchtung (Kestler), maßange-
fertigte Holztüren zur Nutzung der Drempelflä-
chen (Kniestock), neue Türen und Glaslichtband 
zum Flur (Ebert).
„Warum haben wir das nicht schon längst ge-
macht“, stellen die Wegmanns fest und fahren 
fort, „desto mehr freuen wir uns nun über den 
großen, lichtdurchfluteten, gemütlichen und schö-
nen Wohnraum, den uns das nur zu empfehlende 
Meisterteam geschaffen hat. Danke dem Meister-
team und weiter so!“.                                      lh

Meisterteam setzt Dachgeschoss in Szene – Die Zweite

Volker und SabineWegmann (v.l.n.r.) freuen sich mit den Partnern des Meister-
teams AxelWeber (Heizung),Theodor und Alexander Rüttger (Boden und Dach),
Frank und Gerald Ebert (Schreinerei) und Steffen Kirchner Leiter des Meister-
teams sowie der Fa. Eckert+Kirchner über den gelungenen Dachgeschossausbau. Es
fehlt Michael Kestler (Elektro). Foto Lothar Hausstein

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 0931/ 99133856 • Fax 99133876
info@meisterteam.net • www.meisterteam.net
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mit behinderten Kindern oft gar keine Chance haben, Vollzeit zu ar-
beiten.“, so Eva-Maria Stöcklein.
„Es geht auch nicht nur um die Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie, sondern auch um die Vereinbarkeit von Ehrenamt und Familie. Da 
müssen sich die Rahmenbedingungen für Eltern verbessern, z.B. ein 
festes zeitliches Ende von Sitzungen, egal, ob es der Gemeinderat ist 
oder die Vorstandssitzung beim Sportverein. Dann könnte man den 
Betreuungsbedarf besser planen und mehr Menschen ehrenamtli-
ches Engagement ermöglichen.“, so Kerstin Celina, selbst jahrelange 
Gemeinderätin in Kürnach.
Eva von Vietinghoff ergänzt aus ihrer Sicht als Vorständin: „Leider 
sind wir bei einer echten Gleichberechtigung noch nicht angekom-
men. Es ist wichtig, sich das bewusst zu machen und an allen Stell-
schrauben zu arbeiten, damit sich das endlich ändert. Ich selbst bin 
in der Elternzeit mit meinem Baby ins Büro gegangen, einfach weil 
mir die Arbeit Spaß macht und ich gebraucht werde. Eltern müssen 
in dem Spagat zwischen Kindern und Beruf maximal unterstützt 
werden. Dabei ist es wichtig, dass die Angebote den Wünschen und 
Bedürfnissen der Eltern und Kinder folgen und nicht andersherum!“
Das Resümee zeigt, dass das Thema so vielfältig wie die Runde der 
Gesprächsteilnehmer:innen ist. Die Betreuungsinfrastruktur muss 
stabilisiert und ausgeweitet werden, auch im Bereich der Kinder, die 
besonderen Betreuungsaufwand durch Erkrankung oder Behinde-
rung haben. Die Arbeitgeber*innen müssen bei der Ausschreibung 
einer Stelle mehr auf die besonderen Bedürfnisse von Familien ein-
gehen.

Marktgespräch
Leider hat auch dem „Marktgespräch“ das Wetter eine zeitliche Be-
grenzung gesetzt. Nach etwa eineinhalb Stunden brachen wir wegen 
Dauerregen ab. Dennoch war es wieder eine gute Gelegenheit mit 
Bürger*innen ins Gespräch zu kommen. Auch der Standort auf dem 
Parkplatz am tegut am Hexenbruch hat sich als günstig erwiesen. 
Gerhard Müller, der Kandidat der Grünen für die Bezirkstagswahl, 
kam vorbei und stellte sich den Fragen und Anregungen.

Foto: Sven Winzenhörlein  Der Regen holte uns unerbittlich heim.

Stadtradeln
Wir Grünen radeln selbstverständlich auch mit und unterstützen mit 
dieser Aktion die Reduktion des CO2-Ausstoß. Schon jetzt kann sich 
jede und jeder registrieren lassen, bestenfalls bei den „Klimarad-
lern“. Alles Wissenswerte und die Möglichkeit zur Registrierung unter 
www.stadtradeln.de bzw mit der App „Stadtradeln“ 
Auftaktveranstaltung beim „Lindenfest“ am 6.5.23 ca 14.00 Uhr 
Auch, wenn die Schritte klein sind, so ist dennoch jeder Schritt in 
Richtung Klimaschutz ein wichtiger Schritt.

Nimm’s mit-Aktion
Kennen Sie die „Mitnehm-Kisten“? Sie ermöglichen das Weitergeben 
von noch brauchbaren Gegenständen, die zum Wegwerfen zu schade 
sind und das Ganze ohne großen Aufwand. Sie können somit ein klei-
ner Beitrag zur Müllvermeidung und Nachhaltigkeit sein. 

Die Höchberger Grünen regen zu einem ersten „Nimm‘s mit“-Tag 
an und laden alle dazu ein, am 01.Mai 2023 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Gegenstände, die sie weitergeben möchten, vor ihren Hauseingang, 
zum Mitnehmen gekennzeichnet, zu stellen. Gerne auch Pflanzenab-
leger oder Sämlinge. Die Teilnahme an „Nimm‘s mit“ kann durch z.B. 
einen Zettel am Karton erkennbar gemacht werden. 

Alle BürgerInnen von Höchberg sind eingeladen, an diesem Tag durch 
die Straßen zu schlendern und auf ihrem Spaziergang vielleicht et-
was Passendes für sich zu entdecken. Viel Spaß dabei!

Tragen Sie mit zur Vermeidung von Müll und mehr Nachhaltigkeit bei! 
Wichtig: Bitte stellen Sie die Dinge nicht auf die Straße und achten 
Sie darauf, dass die Gehwege passierbar bleiben. Bieten Sie nur Ge-
genstände an, an denen sich Kinder nicht verletzen können. Wenn 
Sie teilnehmen, denken Sie bitte daran, am Abend liegengebliebene 
Gegenstände wegzuräumen. Der „Nimm‘s mit“-Tag ist keine Veran-
staltung, sondern lediglich eine Anregung des OV Bündnis 90/Die 
Grünen.

Foto: Susanne Cimander

Stammtisch – „Halbzeit“
Statt des sonst üblichen Stammtischs möchten wir, die Mandats-
träger*innen, auf die erste Hälfte der Legislaturperiode im Marktge-
meinderat zurückblicken und berichten, was bis jetzt aus unserem 
Wahlprogramm umgesetzt werden konnte und worum wir uns noch 
bemühen wollen. Montag, 15.5.23, 19.30 Uhr im Vereinsstüble, ehe-
mals Kulturstüble.
Wir freuen uns auf Euer Interesse.

Fledermausexkursion
Leider mussten wir wegen besonders regnerischem Wetter die Fle-
dermausexkursion absagen. Wir möchten die Veranstaltung im Spät-
sommer nachholen und geben, sobald der neue Termin fix ist, ihn 
hier bekannt. 
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Verschönerungsverein und Frauenbund la-
den ein zur Tagesfahrt am Sonntag, 4. Juni.  
Los geht es um 10 Uhr am Wendeplatz. Unsere 
Fahrt geht in diesem Jahr nach Mönchsond-
heim ins historische Kirchenburgmuseum. 
Dort tauchen wir mit einer Führung in frühe-
res dörfliches Leben ein. Sitzgelegenheiten 
sind vorhanden. Anschließend fahren wir 
nach Volkach. Ab 14.00 Uhr machen wir eine 
eineinhalbstündige Schifffahrt auf der be-
liebten Mainschleife mit Kaffee und Kuchen. 
Im Herzen von Volkach ist der Abschlusshock 
im fränkischen Restaurant „Lilie“ geplant. 
Rückkehr gegen 20 Uhr in Höchberg. Die Kos-
ten belaufen sich auf 40€, alles inbegriffen, 
außer Abendessen. Wir freuen uns auf viele 
Anmeldungen: Gisela Braunreuther 49548 
und Marliese Kess 48352.

Vorankündigung: Dienstag, 15.08., Kräuter-
suche auf der und um die Scheckertwiese 
mit fachkundigen Informationen zur Wir-
kung und zu Verarbeitungsmöglichkeiten 
von der Höchberger Ernährungsberaterin 
und Heilkräuterexpertin Verena Klopf. Es gibt 
Versucherle, und wir werden gemeinsam 
Kräuterblütensalz herstellen. Unkostenbei-
trag 10 €, für Vereinsmitglieder 8 €. Anmel-
dung bei Sarah Braunreuther (Tel. 66 399 805)

Verschönerungsverein
Der Bücherschrank steht

Nun steht er auch, der zweite Bücherschrank! 
Wir freuen uns, damit etwas zur Nachhaltig-
keit beizutragen. Einerseits durch die Bücher, 
die mehrfach Verwendung finden und nicht 
gleich entsorgt werden müssen. Anderer-
seits durch seine Entstehung. Dieser Bücher-
schrank wurde im Rahmen eines Schulpro-
jekts des Höchberger Schülers Jona Gerhard 
gestaltet. Er entstand aus einem ehemaligen, 
ausrangierten Schaltschrank.
An seinem neuen Bestimmungsort am He-
xenbruch bietet er nun die Möglichkeit, 
Bücher einzustellen und kostenlos zu ent-
nehmen. Dies hat sich bereits beim Bücher-
schrank am Marktplatz sehr bewährt.

  

   DEINE NÄCHSTE
  AUSZEIT
   Das Yoga-Wochenende
    in Bad Windsheim vom
   Fr., 30.06. bis So., 02.07.23
     Lass deine Seele baumeln, komm
     bei dir an und vergiss den Alltag!

    Wochenend-Ticket 150 EUR

      Programm und
    weitere Infos hier:

     SPECIAL:
      „Waldbaden“
    mit Armin Nögel
    klangwelt-steigerwald.de

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  

langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:

www.DRK.de/Paten 

       030 / 85 404 - 111  

Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Ernährungssicherung
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Aktuelles vom Frauenbund KDFB Höchberg – Mariä Geburt 

Palmbuschen binden für Palmsonntag
16 eifrige Fraubenbundfrauen trafen sich zum Palmbuschen binden 
im Pfarrheim. Mit viel Liebe wurden 25 kleine Kränzchen und ca.90 
Buschen gefertigt, bis tatsächlich das Material zur Neige ging. Allen 
Spendern von Zweigen und Wedeln herzlichen Dank und allen Frau-
en ein großes Kompliment. Wir haben vor der Abendmesse fast alles 
gegen Spende abgegeben – und 220 € eigenommen. Die restlichen 
Büschel haben wir am Sonntag an St. Norbert weitergegeben.
Auch fleißige Hände in St. Norbert banden viele Kränze und Buschen. 
Es ist eine schöne liebgewordene Tradition, die gut angenommen 
wurde. In St. Norbert betrug der Ertrag der Spenden 400€. Gemein-
sam konnten wir dann 620€ an Pater Paul überweisen, die er sicher 
gut zur Behebung der Sturmschäden einsetzen kann. Auch hier sei 
allen Helfern herzlich gedankt. 

Kreuzweg 3.4.23
Endlich ohne Angst vor Corona – mit Sonne, aber eisigen Temperatu-
ren machten sich 20 Frauen auf, um in Stille und mit guten Texten und 
Gedanken den wunderbaren Kreuzweg zum Käppele hochzugehen. 
An der Sterbestation läuteten die Glocken. Oben angekommen wur-
den wir herzlich von Frau Shanel empfangen. An der Schmerzens-
mutter hielt Pf. Treutlein eine Andacht – anschließend stärkten und 
wärmten wir uns bei Kaffee und Kuchen. Als Ausklang sangen wir 
„das Lied der Freude“ wobei uns der Pfarrer schwungvoll am Klavier 
begleitete. Es war ein gelungener Ausflug – schöner konnte die Kar-
woche nicht eingeläutet werden. 

WICHTIGE ERINNERUNG:
Gemeinsame Maiandacht mit St. Norbert: Donnerstag, 11. Mai, um 
18:30 Uhr, Ausklang mit Maibowle, anmelden bei A. Causemann, 
Tel. 0179 907 82 28, wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte Be-
scheid geben. 
Einkehrtag Mi, 7.6. 
Ausflug nach Schweinfurt 16.6. 
Fahrt nach Röttingen 30.7. 

Höchberger Sozialstation | Ostern in der Tagespflege VdK OV | Muttertagsfeier

Lange hat der Frühling auf sich warten las-
sen. Nun werden die Tage länger und die 
Sonne hat wieder mehr Kraft. Ostern steht 
vor der Türe. Die Räumlichkeiten der Höch-
berger Tagespflege werden gemeinsam ge-
schmückt und für zu Hause wird auch etwas 
gebastelt. Freudestrahlend werden die bun-
ten Sträuße gebunden und stolz den Ange-
hörigen am Nachmittag gezeigt

Der VdK Höchberg lädt alle Höchberger VdK- 
Mütter ganz herzlich  zu einer Muttertags-
feier bei Kaffee und Kuchen am Samstag, 
dem 13. Mai, um 14 Uhr ins Gasthaus Lamm 
in Höchberg ein.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um Voranmeldung bis spätestens 5 Mai, tele-
fonisch unter der Tel. Nr. 0931 406 36 260 (AB) 
bei dem 1. Vorsitzenden N. Kempf.

sea-watch.org/spenden/

Ein Menschenleben

ist unbezahlbar…

SEENOTRETTUNG AN 

EUROPAS GRENZEN

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   
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Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840
Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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Ausdruck des Lebens 
  und der Erinnerung
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Ausdruck des Lebens 
  und der Erinnerung

g r a b m a l - z e n t r u m . d e

m
b

 D
E
S
IG
N
®

Hier fi nden Sie eine große Vielfalt

an modernen Grabmalen und 

außergewöhnlichen Natursteinen.

Für eine einfühlsame Beratung 

nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:

NEU : In Würzburg, Annastraße 14 
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Vorspielnachmittag im Kulturstüble

Aus den Vereinen

Musikfreunde Höchberg | „Höchberg summt“ Musikfreunde Höchberg | Lindenfest

Die Aktion „Höchberg summt“ wurde von privater Seite ins Leben 
gerufen, um eine Sensibilisierung für das Thema Artenschutz zu 
erreichen und um zu versuchen, die Artenvielfalt zu erhöhen. Der 
Vorstand der Musikfreunde, Bernhard Hupp, hat zur Unterstützung 
dieser Aktion zwei Bienenhotelbausätze gekauft, die nun von den 
jugendlichen Musikerinnen und Musikern zusammengebaut wurden.
Auch der Dirigent, Dr. Günther Molz, war mit dabei, als im Proberaum 
der Musikfreunde statt Instrumente die Werkzeuge zur Hand genom-
men wurden. Den Beteiligten hat die Aktion viel Spaß bereitet. Nun 
wird ein passender Standort für die Kästchen gesucht. Frau Zecca 
vom Projekt „Höchberg summt“ bedankte sich für die Unterstützung.
Text+Bild: Bernhard HuppMusikfreunde Höchberg Vorstand

Der Vorsitzende Bernhard Hupp, die Musiklehrer*innen Cornelia 
Gehring, Antje und Dr. Günther Molz, sowie Christian Seubert, be-
grüßten am Sonntag, dem 26. März viele Eltern, Großeltern und Ge-
schwister zu einem tollen Vorspielnachmittag im Kulturstüble Höch-
berg. Sage und schreibe 35 Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren 
zeigten ihr Können. Bei so vielen Schülerinnen und Schüler musste 
man das Vorspielen in zwei Gruppen aufteilen, damit auch alle Ange-
hörigen einen Platz bekamen.
Zuerst spielten die jüngeren vor, auch die, die teilweise erst ein hal-
bes Jahr in der Ausbildung sind. Interessant auch die Vielzahl der In-
strumente, denn neben Querflöte, Flöte, Gitarre, Ukulele, Klarinette 
und Klavier, kamen noch Trompete, Saxophon und Tenorhorn zum 
Einsatz.
Einige Schülerinnen und Schüler ließen sich speziell für diesen Nach-
mittag etwas einfallen, z.B. war ein selbst komponiertes Klavierstück 
zu hören und zur Ukulele ein, ebenfalls selbst komponiertes, Lied mit 
Gesang, das gleich zum Ohrwurm wurde. Alle sangen kräftig mit zum 
Text: „Der Musikverein hat viele Schüler...“ Das neu gegründete Ju-
gendorchester kam auch zum Einsatz, Dirigent Günther Molz ließ die 
Eltern mitmachen und ihr Taktgefühl beweisen.
Die Musiklehrer*innen hatten zu jedem Schüler, Instrument und Lied 
etwas zu sagen und es kam dadurch richtiggehend ein „Smalltalk“ 
zustande. Etwas ganz Besonderes hat sich Cornelia Gehring einfallen 
lassen. Bei jedem Beitrag ihrer Schüler und Schülerinnen stellte sie 
eine Quizfrage an das Publikum und wer nach dem jeweiligen Lied 

Am Samstag, 6. Mai um 16:00 Uhr geht’s los und ab 18:00 Uhr gibt es 
wieder Oldies und mehr von den „Mozarts“
Am Sonntag, 7. Mai ab 11:00 Uhr geht‘s weiter mit der Musikgruppe
„Blaach und Friends“ und ab 15:00 Uhr spielen die „Musikfreunde 
Höchberg“ sowie das „Jugendorchester der Musikfreunde
Für Verpflegung ist wieder bestens gesorgt.
Text+Bild: Musikfreunde Höchberg Wolfgang Knorr Presse-/Öffent-
lichkeitsarbeit

die Frage richtig beantworten konnte, bekam eine Schachtel Scho-
koherzen als Belohnung.
Also ein wirklich gelungener und kurzweiliger Nachmitag. Die Ver-
antwortlichen der Musikfreunde Höchberg freuen sich, dass das Aus-
bildungsangebot so gut angenommen wird. Ein großer Dank geht 
auch an die Ausbilderinnen und  Ausbilder.
Wer Interesse hat, seinem Kind eine solide Instrumentenausbildung 
zu bieten, kann sich beim Vorsitzenden Bernhard Hupp Telefon: 0931 
40 90 40 Email: bernhard.hupp@t-online.de
oder bei Dirigent Dr. Günther Molz, Tel. 0931/3537786 melden
Text & Bild: W. Knorr Presse- und Offentlichkeitsarbeit
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER CORSA

JETZT IM OPEL SORGLOS DEAL.
UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Corsa Edition, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/Stop, Euro 6e Manuelles 5-Gang Getriebe, Betriebsart: Benzin. 180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera 

inkl. Parkpilot hinten, Sitzheizung

MONATSRATE 215,- €

Marco Rädlinger

Tel. 0 931 / 270 15 - 32

marco.raedlinger@ehrlich.de

Kerstin Fuchs

Tel. 0 931 / 270 15 - 14

kerstin.fuchs@ehrlich.de www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

WIR BERATEN SIE GERNE

AUTOHAUS EHRLICH GMBH
Nürnberger Straße 128 • 97076 Würzburg

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,4-5,3 l/100 km; Kurzstrecke: 6,5-6,4 l/100 km; Stadtrand: 5,2-5,0 l/100 km; 
Landstraße: 4,7-4,6 l/100 km; Autobahn: 5,8-5,6 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 122-119 g/km.1

1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer 
Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff verbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahr-
verhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 7.740,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 17.832,40 €, effektiver Jahreszins: 5,84 %, Sollzinssatz p. a., ge-
bunden 5,69 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten. Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung 
Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Ehrlich GmbH als unge bundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamt betrag ist Summe aus Leasing-
sonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Ab rechnung von Mehr- und Minderkilometern  (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

I) 3 Jahre Fahrzeuggarantie (2 Jahre Herstellergarantie und 1 Jahr Anschlussgarantie im Umfang der Herstellergarantie gemäß den Garantiebedingungen), europaweiter Mobilservice (gemäß den Bedingungen der 
Opel Assistance) und Wartungen (gemäß Opel Serviceplan). Gültig für Neuwagen und Vorführwagen bis 12 Monate nach Erstzulassung. Angebot nur gültig bis 30.06.2023 für Corsa, Crossland, Mokka und Astra 
5-Türer. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten und Aktionen.

FOR   FREE
I

OPEL 

Julian Diemer

Tel. 0 931 / 270 15 - 16

julian.diemer@ehrlich.de

ALT = SEHR WERTVOLL?

3. WÜRZBURGER NUMISMATIKTAGE

Sie möchten wissen, 
was Ihre alten Münzen wert sind?

Dann besuchen Sie uns 
an einem der Tage:

JA

numismatik.metallorum.de

im Edelmetallshop in Würzburg,
Wörthstraße 15 (im Eurocenter)

N
um

ismatikexperte Peter Matt

Jetzt Termin mit unserem Experten 
aus Liechtenstein vereinbaren!
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Bund Naturschutz e.V., Ortsgruppe Höchberg | Pflanzung am Tiergartenbach und Bachpatenschaft

Die Ortsgruppe Höchberg beschloss in ihrer 
monatlichen Sitzung im Januar, einen beson-
deren Beitrag zum Jubiläumsjahr des Marktes 
Höchberg zu leisten. Der Vorschlag, eine Be-
pflanzung des immer noch kahlen Bachlau-
fes des Tiergartenbaches im Wiesengrund 
zu finanzieren und sich um seine Pflege zu 
kümmern, wurde einstimmig angenommen. 
Martin Imhof als Vorsitzender und Burkhard 
Biel als Stellvertreter wurden beauftragt, die 
notwendigen Kontakte und Abstimmungen 
mit dem Bauamt und dem Bauhof aufzuneh-
men.
Der Besuch bei Bauamtsleiter Thomas Lang 
am 9. Februar erbrachte Zustimmung und 
Zusagen für jede mögliche Unterstützung 
durch den Bauhof. Mit Gärtnermeister Herrn 
Riepel wurden in mehreren Telefonaten Art 
und Umsetzung der geplanten Bepflanzung 
besprochen. Sein großzügiger Vorschlag 
war, die gewünschten 20 Schwarzerlen bei 
seiner bekannten Baumschule für den BN zu 

bestellen und auch anschließend am Bach zu 
pflanzen. Der Bauhof stellte vorab Stickel zur 
Verfügung, mit denen die Pflanzstellen ent-
lang des Baches markiert werden konnten. 
Nach einiger Verzögerung wurden die Erlen 
und 15 Anbindepfähle am 24. März geliefert 
und am nächsten Montag, 27. März, vom 
Bauhofteam des Herrn Riepel gepflanzt bzw. 
eingeschlagen. Die Kontrolle am 31. März er-
gab eine perfekte Ausführung – unser ganz 
herzlicher Dank geht an das Team vom Bau-
hof Höchberg!
Die feuchte Witterung der ersten Aprilwo-
chen unterstützte bisher das Anwachsen der 
Pflanzen und macht Hoffnung auf ein Gelin-
gen der Jubiläumsaktion.
Eine Bachpatenschaft gehört für die Orts-
gruppe des BN selbstverständlich mit zur 
Pflanzaktion, weil damit eine dauerhafte Be-

Das Betreuungsteam freut sich über die gelungene Pflanzung (Foto BN, 15.04.2023)

Luftbildkarte „Pflanzung und Bachpatenschaft“ (Teil West, Teil Ost)

Unser langfristiges Ziel ist es, den einzigen Bachlauf in Höchberg zu sanieren und 

wieder erlebbar zu machen.

treuung der Pflanzung übernommen werden 
soll, die vom Bauhof aufgrund anderer, vor-
dringlicher Aufgaben nicht geleistet werden 
kann. Dieses Thema wurde auch am 6. März 
im Umweltbeirat besprochen und positiv be-
urteilt. 
Eine Vorlage für eine Vereinbarung zur 
Bachpatenschaft wurde von Herrn Lang zur 
Verfügung gestellt. Sie wurde den örtlichen 
Verhältnissen angepasst und nach dem Os-
terurlaub von beiden Seiten, Marktgemein-
de und BN, unterzeichnet. Eine Luftbildkarte 
mit dem markierten „Zuständigkeitsbereich“ 
der Patenschaft gehört dazu. Wir hoffen, 
dass damit die Abgrenzung zu angrenzenden 
Nutzungen deutlich ist und Eingriffe in den 
Bachlauf, wie in den vergangenen Jahren ge-
schehen, zukünftig unterbleiben. Wir sind gerne persönlich für Sie da!

 T. 09364/81730 | info@rainbowprint.de

Für meine Projekte brauche

ich einen zuverlässigen

Druckpartner!

Inhabergeführtes Unternehmen
mit eigener Produk� on

Faires Preis - Leistungsverhältnis

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- und Expressproduk� on

Top Qualität
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Tag der
off enen Tür
auf dem Gelände der

PROFIROLL Schuricht GmbH
Oberdürrbacher Str. 4, Veitshöchheim

Samstag 13.5. und 
Sonntag 14.5.2023 
jeweils 10 bis 17 Uhr

www.profi roll.net

FIT FÜR DEN SOMMER!
Zwei starke Partner sind diesmal dabei: 

Das Fitness-Center Würzburg West bietet 

Training am Rudergerät mit anschließen-

dem Wettkampf, Fitness Check und Yoga-

kurs. Und die fahrradPROFIS Würzburg

helfen Ihnen, die letzten Zweifel beim 

Umstieg aufs Fahrrad loszuwerden.

Dazu von uns wie immer:
Eine Fülle von Informationen 
zu Sonnen- und Insektenschutz.

fahrrad
BERATUNG | VERKAUF | REPARATUR | WÜRZBURG
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Seniorenbeirat | Ali Büttner in der Kulturscheune Seniorenbeirat | Tagesfahrt

Liebe Seniorinnen und Senioren, auf vielfachen Wunsch ist 
es Franciska Bouma von der Kulturscheune gelungen, im 
Rahmen der Seniorenwochen im Landkreis, Ali Büttner mit 
seinem Korbtheater zu verpflichten.

„Opa startet durch…“ so heißt das Stück und ist ein Figuren-
Theater sowohl für Senioren, als auch für Kinder. Die Pro-
duktion „Opa startet durch“ ist ein in der Theaterlandschaft 
wohl einmaliges Projekt, denn es verbindet durch das Medi-
um des Figurentheaters Generationen. Die Geschichte ist so 
angelegt, dass sich (ältere) Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren darin wiederfinden. Die Themen sind so aus-
gewählt, dass sowohl die Lebensumstände der jüngeren wie 
der älteren Generation dargestellt werden. Dies führt vom 
voneinander lernen zum einander besser verstehen.

Zum Inhalt: Opa Klaus ist ein Mann im besten Alter. Mit sei-
nen 69 Jahren hat er stets eine lockeren Spruch auf Lager, 
ein Lied von Elvis auf den Lippen und den Schalk im Nacken. 
Das gefällt vor allem seiner zwölfjährigen Enkelin Frieda. 
Sie findet ihren Großvater einfach nur „cool“. Umso mehr 
freut sie sich, als sie sechs Wochen bei ihm wohnen darf, 
weil ihre Eltern auf Reisen gehen. Aber Frieda wäre nicht 
Frieda, hätte sie nicht einen Plan für die Zeit mit Opa. Sie 
findet, dass ihr Großvater nun lange genug alleine war und 
möchte mit ihm eine neue Partnerin finden. Und so meldet 
sie ihn kurzerhand bei einer Online-Partnervermittlung an. 
Klaus selbst steht dieser neumodischen Art des Kennenler-
nens eher skeptisch gegenüber. Doch Frieda schafft es, ih-
ren Großvater zu überzeugen. Und schon bald steht das erste 
Treffen an. Opa Klaus ist nervös. Viel zu lange ist es her, dass 
er einer Dame den Hof gemacht hat. Kann er das auf seine 
alten Tage überhaupt noch? Aber auch hierfür hat Enkelin 
Frieda eine Lösung und versorgt ihn mit jugendlichen Flirt-
Tipps. Schließlich sitzt Klaus mit einer Blume im Knopfloch 
und klopfendem Herzen auf der Parkbank und wartet auf 
seine Auserwählte. Als er sie erblickt, verschlägt es ihm die 
Sprache…

Ein Theater für die ganze Familie mit Kindern ab 10 Jahren.
Einlass 15:30 Uhr, Beginn 16 Uhr, Karten: 12€
Ermäßigt: 8€ (gültig für Schüler*innen, Studierende, Azubis 
und Schwerbehinderte ab 60%) über www.kulturscheune-
hoechberg.de oder bei der Bibliothek Höchberg
Wolfgang Knorr, Vors. Seniorenbeirat

Tagesfahrt für Senior*innen des Marktes Höchberg und Se-
niorenbeirat nach Ostheim v.d. Rhön und Fladungen Frei-
landmuseum
*************************************************************
Reisetermin: Mittwoch, 24.05.2023 – 2 Busse
*************************************************************
Abfahrt Höchberg 8:00 Uhr
Hexenbruch: Am Kirchturm – Altort: Am Grundweg
*************************************************************
Liebe Seniorinnen und Senioren, wie bereits im letzten Mit-
teilungsblatt berichtet, findet in diesem Jahr wieder die Se-
niorentagesfahrt statt. Unsere Fahrt führt uns nach Ostheim 
v.d. der Rhön  und wir besichtigen dort die Kirchenburg. Die 
Führung beinhaltet Informationen über die gesamte Anlage 
und die historischen Hintergründe. In einem Zeitspektrum 
von 1 1/4 Stunden wird uns die Geschichte dieses einzigarti-
gen historischen Bauwerks näher gebracht. Die Kirchenburg 
in Ostheim/Rhön ist ein Denkmal von nationaler Bedeutung.
Nach der Besichtigung geht es mit dem Bus weiter zum Mit-
tagessen  nach Fladungen. Ausgeruht und gestärkt fahren 
wir dann zum Freilandmuseum. Dort erleben wir eine inte-
ressante Führung durch das Museumsdorf, die ca. 1 ½ Stun-
den dauern wird (Achtung! Bitte vor der Fahrt in die Liste 
eintragen, wer an der Führung teilnimmt, oder das Muse-
umsdorf eigenständig erkunden möchte). Nach der Führung 
geht es zum Schlusshock ins Museums-Gasthaus „Schwarzer 
Adler“ am Eingang des Freilandmuseums. Dort wird Kaffee 
und Kuchen, bezw. eine Brotzeit angeboten. Die Rückreise 
nach Höchberg erfolgt nach der Brotzeit um ca. 18:30, so 
dass wir spätestens um 20:00 Uhr wieder in Höchberg sein 
werden.
Sonderfahrpreis inkl. Eintritte + Führungen: 10 €
Eintragungslisten liegen auf vom 03 .05. bis 17. 05. 2023
Für Mitfahrer*innen im HEXENBRUCHBUS nur an der Kasse 
des MAINLANDBADES.
Für Mitfahrer*innen im ALTORTBUS nur in der GEMEINDEBI-
BLIOTHEK.
*************************************************************
Reisebegleiter: 
Hexenbruchbus: Frau Luise Wiesheu, Tel.:0931-408115
Altortbus: Herr Wolfgang Knorr Tel.: 0931-49960
Der Seniorenbeirat und der Markt Höchberg wünschen allen 
Teilnehmer*innen eine schöne harmonische Fahrt.
Alexander Knahn – Bürgermeister
Wolfgang Knorr, Vors. Seniorenbeirat
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  

Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren

in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 

in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld

und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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SPD OV | Höchberger Osterbrunnen im Jubiläumsjahr mit 1275 Ostereier geschmückt

“Projekt: Rosa!” – Rosa Luxemburg erzählt von sich

SPD 60plus informiert

Am 30. März war es wieder soweit, die von Helferinnen des SPD Frau-
entreffs geschmückten Osterkronen wurden wieder am Brunnen am 
Marktplatz aufgestellt und an die Öffentlichkeit übergeben, auch der 
kleinere Brunnen an der Weth erhielt wieder seinen Osterschmuck. 
Nachdem in diesem Jahr das 1275-jährige Ortsjubiläum in Höchberg 
gefeiert wird, haben es sich die Frauen um ihre Vorsitzenden Mag-
dalena Roßbach zur Aufgabe gemacht, die Brunnen mit 1275 Eiern zu 
schmücken. Wieder dabei waren auch die Vorschulkinder vom AWO 
Kindergarten Höchberg, die den Osterbrunnen am Marktplatz mit ih-
ren selbstgebastelten Ostereiern noch zusätzlich schmückten. Auch 
wenn das Wetter nicht mitspielte, so hatten die Kinder doch viel Spaß 
dabei. Sie hatten auch wieder einige Lieder dabei, die wegen des 
schlechten Wetters im Vorraum der Raiffeisenbank Höchberg vorge-
tragen wurden. Dafür ein Dankeschön an die Verantwortlichen der 
Raiffeisenbank Höchberg.
Für den Osterschmuck und die Osterlieder bedankte sich die Vorsit-
zende vom SPD Frauentreff, Magdalena Roßbach, bei den Kindern, 
die für ihre Mühe je einen Schokohasen und ein Osterei bekommen 
haben. Auch Bürgermeister Alexander Knahn bedankte sich bei den 
Kindern, aber vor allem bei den Helferinnen des SPD Frauentreffs, die 
nun schon seit 35 Jahren für den geschmückten Osterbrunnen sor-
gen. Vorsitzende Roßbach bedankte sich bei den Bauhofmitarbeitern 
für die Unterstützung beim Aufstellen der geschmückten Gestelle 
und auch bei Bürgermeister Alexander Knahn für die Einladung zum 
Eisessen als kleines Dankeschön
Text und Bild: Wolfgang Knorr, SPD OV Höchberg

Einige Helferinnen vom SPD Frauentreff von links:  Gerda Hupp, Christa Zschalig, 

Vors. Magdalena Roßbach, Heidi Knorr, Petra Baunach Vors. SPD-OV und Bgm. Ale-

xander Knahn

Anlässlich des Weltfrauentages lud die SPD Höchberg Gäste in die 
Kulturscheune ein. Das Duo Bassion (Birgit Süß und Klaus Ratzek) 
präsentierten das „Projekt Rosa!“ – Begegnung mit einer Revoluti-
onärin.
Rosa Luxemburg (1871 – 1919) war eine der einflussreichsten Vertre-
terinnen der europäischen sozialistischen Bewegung. Sie war eine 
brillante Theoretikerin, eloquente Agitatorin, furchtlose Kämpferin 
und emanzipierte Frau — inmitten einer Männergesellschaft.
Birgit Süß und Klaus Ratzek ließen Rosa Luxemburg in einem bewe-
genden Monolog aus Zitaten und eigenen Worten wieder lebendig 
werden.
Bei ihrem Auftritt in der Höchberger Kulturscheune, schlüpfte Birgit 
Süß in die Rolle der „roten Rosa“ und erzählte Rosas Lebensgeschich-
te aus deren Perspektive. Rosa Luxemburg ist in diesem Klangstück 
quasi zweimal vertreten, einmal in Gestalt von Birgit Süß, und auch 
überlebensgroß per Beamer an die Saalwand projiziert, mal als histo-
risches Foto, mal als poppige Grafik.
Die Lebensgeschichte beginnt und endet mit der Grabrede auf die 
Sozialistin, die im Januar 1919 erschossen wurde und erst vier Monate 
später aus der Spree gefischt wurde.
Während Birgit Süß die Lebensstationen der Rosa Luxemburg von Po-
len über Zürich bis Berlin Revue passieren ließ, untermalte dies Klaus 
Ratzek mit Kontrabass und Tuba mit düsteren, unheilvollen Klängen. 
Die Stimmungen in den Texten wurden so einfühlsam unterstützt. 
Dazu passte der leicht abgedunkelte Raum
„Projekt Rosa!“ bot einen Musiktheater-Abend der besonderen Art 
und Birgit Süß verließ dabei gekonnt die eingefahrene Wege des Ka-
baretts. Man merkte ihr an, dass es ein Herzensprojekt von ihr ist.
„Projekt Rosa!“ Ein wortgewandter und musikalischer Abend über 
eine faszinierend widersprüchliche Persönlichkeit.
Text: Wolfgang Knorr SPD-OV
Bild: Frank Rothbächer SPD-OV Vors.

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich zur Wanderung aus organi-
satorischen Gründen erst am Mittwoch, 17. Mai.  Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr am Höchberger Marktplatz. Schlusshock ab 15:00 Uhr bei 
Toni Macaroni, Waldsportplatz Höchberg. Gäste sind willkommen.

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. und Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.
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Werbegemeinschaft | Landwirtschaftsmesse Agri Umbria

Höchberg – Bastia Umbra: ‚Amici da amici‘ – Eine Delegation der 
Höchberger Werbegemeinschaft nahm erneut an der Landwirt-
schaftsmesse Agri Umbria in der Partnerstadt in Italien teil.

Seit über 30 Jahren besteht die Städtepartnerschaft von Höchberg 
mit Bastia Umbra, unweit von Assisi und fast ebenso lange machen 
sich Mitglieder der Höchberger Werbegemeinschaft auf die 14-stün-
dige Reise nach ‚Bella Italia‘. Neben dem Verkauf von fränkischen 
Spezialitäten wie Brot und Bier auf der Agri Umbria, einer der größ-
ten Landwirtschaftsmessen Italiens und drei Tage lang ein wahrer 
Besuchermagnet für groß und klein, stand dabei auch der Austausch 
mit den italienischen Partnern der Confcommercio Bastia Umbra auf 
dem Programm. Dabei ergab sich die Möglichkeit, mit dem neuen 
Vorsitzenden der Geschäftsleute aus Bastia, Marco Montecucco, und 
dem neu gewählten Vorstandsteam ins Gespräch zu kommen. 

Von Beginn an wurde deutlich, dass die persönlichen Beziehungen 
auch in Zukunft an erster Stelle stehen werden. So kam gleich die 
Zusage der Geschäftsleute aus der italienischen Partnerstadt, am 
Höchberger Marktfest Mitte Juli mit einer Abordnung teilzunehmen. 

 Neben den Treffen mit den Geschäftskollegen aus Bastia Umbra und der Delegati-

on aus Sant Sardouni d Ánoia i Spanien sowie dem Betrieb des Messestandes auf 

der Agri Umbria stand auch die Besichtigung von Wertheims Partnerstadt Gubbio 

auf dem Programm der Höchberger Werbegemeinschaft. Bilder: Werbegemein-

schaft Höchberg/Matthias Ernst

Mit einem Stand auf einer der größten Landwirtschaftsmessen in Italien, „Agri 

Umbria“, zeigte die Höchberger Werbegemeinschaft ihre Verbundenheit mit der 

Partnerstadt Bastia Umbra.

Aus den Vereinen

Das deutsche Team um Vorstand Tina Wiesen und Delegationsleiter 
Michael Müller war hocherfreut, dass der in den letzten, bald 30 Jah-
ren aufgebaute Kontakt eine Zukunft haben wird. Bei den Gesprä-
chen der Geschäftsleute untereinander wurde schnell klar, dass sie 
die gleichen Probleme nach Corona haben, sowohl auf italienischer, 
als auch auf deutscher Seite. Gemeinsam überlegte man, wie man 
sich gegenseitig unterstützen kann.

Neben dem Austausch der Erfahrungen stand die Landwirtschafts-
messe im Vordergrund. Bereits im letzten Jahr war man wieder auf 
die Messe gefahren und dort war das Besucherverhalten noch sehr 
zurückhaltend. Das war in diesem Jahr allerdings komplett anders, 
an den drei Messtagen war immer etwas los am Stand. Freuen durfte 
man sich auch über den Besuch des Ministers für Landwirtschaft, Er-
nährung und Umwelt Francesco Lollobrigida. Der Neffe der berühm-
ten Schauspielerin war erstmals auf der Agri Umbria und folgte damit 
der Einladung des neuen Geschäftsführers von Umbria Fiere, Stefano 
Ansideri. Das frisch gezapfte deutsche Bier schmeckte ihm sichtlich 
gut.

Erstmals nahm Höchbergs Bürgermeister Alexander Knahn in offizi-
eller Mission an der Messe teil. Auch er genoss die Zeit in Italien, lebt 
er die Partnerschaft schließlich schon seit seiner Jugend. Nebenbei 
nahm er an den Feierlichkeiten zum 30-jährigen Bestehen der Part-
nerschaft von Bastia Umbra mit Sant Sadurni d Ánoia teil. Schließlich 
findet Europa an der Basis statt, wie Bürgermeister Alexander Knahn 
beim offiziellen Abend in seiner sehr emotionalen Ansprache beton-
te.

Und so gingen wieder einige informative, aber auch arbeitsreiche 
Tage in der Partnerstadt vorüber, die man gerne im nächsten Jahr 
wiederholen möchte. Aber zuerst freut man sich in Höchberg auf das 
Treffen mit der Confcommercio im Juli anlässlich der Feier zur ersten 
urkundlichen Erwähnung Höchbergs vor 1275 Jahren.
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Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld
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TGH Handball | Neuwahl und Abschluss

Neuwahl des 1. Vorstandes und seine Vertreter
Am 24.03.2023 fand die Mitgliederversammlung der TG Höchberg von 
1862 Handball e.V. statt. Die bisherige Vorstandschaft wurde einstim-
mig von den anwesenden Mitgliedern entlastet. Herr Roman Lang 
stellte sich nach 10 Jahren nicht mehr als Vorstand zur Verfügung. 
Zum neuen Vorstand wurde Herr Michael Spiegel gewählt. Als Stell-
vertreter wurden gewählt die Herren Nikolaus Hantke, Roman Lang 
und Klaus Konrad sowie die Revisoren Jürgen Schmitt und Gerhard 
Siedler. Wir wünschen dem neuem Gremium eine gute Amtszeit und 
danken dem ausscheidenden 1. Vorstand R. Lang und den Stellver-
tretern A. Kaupp und K. Siedler für ihre langjährigen Dienste für den 
Verein. 

Abschluss der männlichen Jugenden
Bei den Handballjungs sind alle Ligen zu Ende gespielt, die Ergebnisse 
aus Höchberger Sicht sind überaus erfolgreich!

Männliche A-Jugend – Bezirksoberliga Nord-West: Die A-Jugend hat 
in einer sehr ausgeglichenen Liga -abgesehen von den dominieren-
den Jungs aus Heidingsfeld- die Saison auf einem guten 3. Platz abge-
schlossen. Unser Spieler Michel Stamm führt die Torschützenliste mit 
Platz 1 an. Er erzielte in der Runde 130 Tore. Nun steht der nahtlose 
Übergang in den aktiven Bereich an. Falls alle Jungs an Bord bleiben, 
durchaus eine gute Perspektive für die Herren.

Rang Mannschaft +/- Punkte
1 TG Heidingsfeld +148 28 : 4
2 HSC Bad Neustadt +105 22 : 10
3 TG Höchberg +108 20 : 12
4 SpVgg Giebelstadt +11 19 : 13

Männliche B-Jugend – Bezirksoberliga Nord-West: Unsere B-Jugend 
Jungs haben gemeinsam mit Waldbüttelbrunn (unter deren Flagge) 
ebenfalls einen beachtlichen 3. Platz belegt. 

Rang Mannschaft +/- Punkte
1 SpVgg Giebelstadt +104 29 : 3
2 HC Neust./Aisch +109 27 : 5
3 DJK Wbb (/Höchberg) +111 24 : 8
4 TSV Wendelstein +54 18 : 14

Männliche C1-Jugend – Landesliga Nord / C2 Bezirksliga Nord-West: 
Im ersten Jahr in der Landesliga konnten unsere Jungs sich gut be-
haupten und errangen die Vizemeisterschaft. Sie spielten im oberen 
Tabellenbereich lange ganz vorne mit. Im letzten Spiel konnten sie 
den jetzigen Meister aus Cham besiegen. 

Rang Mannschaft +/- Punkte
1 ASV 1863 Cham +91 26 : 2
2 TG Höchberg +103 22 : 6
3 JSG Nürnberger Land +80 20 : 8
4 JSG Fürther Land -11 12 : 16

Die C2-Jugendlichen belegen einen guten Platz im Mittelfeld, ebenso 
wie die D-Jugend. Der männliche Nachwuchs ist also auch in den jün-
geren Jahrgängen auf einem guten Weg. 

Trauer um Ehrenmitglied Toni van Impelen 

Die TG Höchberg Handball e.V. nimmt Abschied von ihrem Ehren-
mitglied Antonia Beatrix Maria van Impelen - van Boom, kurz Toni 
van Impelen. 
Zusammen mit ihrem bereits 2012 verstorbenen Ehemann Hans 
war sie seit Anfang der 60er Jahre Begründerin und Motor der 
Handballfreundschaft zwischen dem, mittlerweile nicht mehr 
bestehenden, Verein DSO Utrecht und der TG Höchberg Handball. 
Seit dieser Zeit hat sie durch ihr freundliches und geselliges We-
sen viele Freunde in Höchberg gefunden und diese Kontakte über 
fast 60 Jahre gepflegt und gelebt. Egal ob bei der AWO, im Schun-
kele oder bei den Handballern – fast alle der älteren Höchberger 
kannten Hans und Toni aus Utrecht.
Die Mitgliedschaft bei den Handballern war für die beiden selbst-
verständlich und beim Jübiläumsfest 1972 wurden Sie zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Ihre Verbundenheit und ihre Verdienste um die 
langjährige Partnerschaft war 2012 dem damaligen Bürgermeister 
Peter Stichler ebenfalls eine Anerkennung wert. Die beiden „flie-
genden Holländer“ wie sie auch genannt wurden, erhielten im 
Rahmen des Marktfestes die Verdienstmedaille der Marktgemein-
de Höchberg überreicht. 
Ihr Haus in der Malakkastraat 1 war Anlaufpunkt und ein stetes 
Ziel bei jedem Holland-Ausflügen der Handballer. Die Tür stand 
immer offen. War kein anderes Quartier frei, öffnete das „Hotel 
van Impelen“ spontan und übers komplette Wochenende auch 
schon einmal für die gesamte Handball-Mannschaft. Könnte das 
Haus Geschichten erzählen... 
Nach dem Tod ihres Ehemannes Hans verlagerte sich Tonis Lebens-
mittelpunkt kurze Zeit später in den Höchberger Krautgartenweg. 
Erst als ihr Lebenspartner Alfred Albert verstarb, musste sie leider 
aus Höchberg Abschied nehmen und kehrte in ihre Heimat zurück. 
Ihre letzte Reise wird wohl wieder nach Höchberg führen und sie 
wird hier ihre Ruhe finden.
Machs gut und Danke für alles, Toni !

Die Vorstandschaft der TG Höchberg von 1862 Handball e.V.

Eine lebenslange Freundschaft verband Toni und Hans van Im-
pelen aus Utrecht mit Höchberg. 
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Veranstaltungstermine Dezember 2022 im Netzwerk „junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg. Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish
02.05. 15:00-17:30 Uhr Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box, Familienstützpunkt Heuchelhof
02.05. 16:00-17:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter Kürnach, Hartwald, TP Parkplatz am Waldrand
05.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Giebelstadt, Spielplatz Seewiese
05.05. 15:00-17:15 Uhr Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box, Familienstützpunkt Ochsenfurt
06.05. 15.00-16.30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Oberdürrbach, Dürrbachtalhalle
08.05. 09:30-11:30 Uhr Das schmeckt - warme und kalte Rezepte fürs Abendbrot, Familientreffpunkt Sanderau
08.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!, Kürnach, Krabbelgruppe 
  Zwergenstübchen im Vereinsheim
08.05. 14:00-15:30 Uhr Bewegung ist der Motor für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes! Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten 
  Kürnach, Krabbelgruppe Zwergenstübchen im Vereinsheim
09.05. 19:00-21:00 Uhr ONLINE: Von der Milch zum Brei, AELF Kitzingen-Würzburg Online
10.05. 20:00-21:30 Uhr ONLINE: Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem, AELF Kitzingen-Würzburg Online
11.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!, Familienstützpunkt Lindleinsmühle
11.05. 14:00-15:30 Uhr Bewegung ist der Motor für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes! Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten
  Familienstützpunkt Lindleinsmühle
12.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Reichenberg
13.05. 09:30-11:00 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind! I, Familienstützpunkt Würzburg 
13.05. 11:15-12:45 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind! II, Familienstützpunkt Würzburg 
15.05. 20:00-22:00 Uhr ONLINE: Leckeres für die Kita-Box, AELF Kitzingen-Würzburg Online
16.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Familienstützpunkt Hubland
20.05. 10:00-12:30 Uhr Von der Milch zum Brei, Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
22.05. 14:00-15:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter I, Sommerhausen, Treffpunkt: Eingang Tierpark 
22.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter II, Sommerhausen, Treffpunkt: Eingang Tierpark 
23.05. 15:00-16:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Rottendorf/Grasholz
23.05. 14:30-16:30 Uhr ONLINE-ANGEBOT Babys erster Brei, AELF Kitzingen-Würzburg Online
23.05. 15:30-17:45 Uhr Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem, Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg
25.05. 20:00-21:30 Uhr ONLINE: Entspannt am Familientisch – So geht‘s!,AELF Kitzingen-Würzburg Online
25.05. 09:30-11:00 Uhr Gut ernährt von Anfang an: die Muttermilch macht’s!, Ochsenfurt, Hebammenpraxis „Sei willkommen“
25.05. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter,Skatepark Versbach
27.05. 10:00-11:30 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter, Treffpunkt: Parkplatz am Ochsenfurter Forst
13.06. 20:00-22:00 Uhr ONLINE: Kindersnacks für unterwegs, AELF Kitzingen-Würzburg Online
15.06. 20:00-22:00 Uhr Das schmeckt – warme und kalte Rezepte fürs Abendbrot, Lengfeld, Kirche St. Lioba, Außentreppe Kirche zur Unterkirche
15.06. 15:30-17:00 Uhr Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter,Würzburg, Steinbachtal
16.06. 15:00-16:00 Uhr Bewegung ist der Motor für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes! Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten
  Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
16.06. 16:30-17:30 Uhr Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!, Familienstützpunkt  Würzburg

Netzwerk „junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ | Veranstaltungstermine im Mai / Juni

Verein f. ambulante Krankenpflege Höchberg e.V. | Gedenkgottesdienst für verstorbene Patient:innen

Aus den Vereinen

Am Mittwoch, 19.04.23 fand in der Pfarrkirche St. Norbert am Hexen-
bruch der ökumenische Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
Patient:innen der Sozialstation und Tagespflege statt.

An 25 Menschen gedachten Angehörige und die Mitarbeitenden des 
Vereins für ambulante Krankenpflege.

Den liturgischen Rahmen übernahmen Diakon Johann Loch-Karl und 
Pfarrer Daniel Fenske. Der 1. Vorsitzende des Vereins begrüßte die ca. 
30 Anwesenden und zollte Anerkennung für die Pflege von kranken 
und hochbetagten Pflegebedürftigen. Tagespflege und ambulanter 
Pflegedienst entlasten die Angehörigen, die den Großteil der Pflege 
übernehmen und damit den Verbleib in der eigenen Häuslichkeit si-
chern. In den Fürbitten wurde um Kraft, Zuversicht und Trost gebe-
ten. Anschließend wurden die Namen der Verstorbenen vorgelesen 
und für jeden eine Kerze entzündet, die die Angehörigen anschlie-
ßend mit nach Hause nehmen konnten.

Es war eine sehr würdige Veranstaltung, die den Angehörigen und 
den Mitarbeitenden Kraft und Hoffnung gibt.
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ANZEIGE

MATRATZEN MATRATZEN && POLSTER POLSTER
maßgefertigt für Ihr Wohnmobil

Erholsamer Schlaf ist wichtig - zuhause wie im Urlaub! 
Gönnen Sie sich für Ihr Wohnmobil richtig gute Polster und 
 Matratzen vom Profi, damit Sie im Urlaub entspannen können.

Verzichten Sie auch unterwegs nicht auf Komfort! 
In  unserer Ausstellung können Sie Ihre neuen Matratzen 
bereits vorab  probeliegen und sich ausführlich beraten lassen.

MATRATZEN HERGESTELLT IN WÜRZBURG 

SCHLAFKOMFORT AUCH UNTERWEGS

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer Schaumstoffe Wegerich 

Liebe Menschen 
aus der Region,

bei uns bekommen Sie die 
maßangefertigte Matratze 
für Camper oder Wohn mobil 
innerhalb weniger Tage.

Kommen Sie mit Ihrem Wohn-
mobil vorbei: 
Wir messen kostenlos aus 
und Sie liegen Ihre künftige 
 Matratze probe.

Und nach wenigen Tagen 
 bereits erhalten Sie Ihre pass-
genaue Wunschmatratze.

Herzlichst,

Markus Wegerich

PS: Nach Vorankündigung 
geht´s sogar noch schneller...

FERTIGUNG NACH MAß IN WENIGEN TAGEN

kommen Sie vorbei 
mit Ihrem 

Wohnmobil

gratis ausmessen 
durch unsere 

Fachmitarbeiter

probeliegen 
auf Ihrer 

künftigen Matratze

Festpreis-Angebot 
für Ihre Matratze 

nach Maß

schnelle Fertigung 
in wenigen Tagen 

abholbereit

Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI): Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | Tel. 0931-35979920  
Mo–Fr 9:00–18:30 Uhr · Sa 9:00–16:00 Uhr | Besuchen Sie uns auf www.schaumstoffe-wegerich.de
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Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 

Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de

Kirchliche Nachrichten

ANZEIGEN

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.
So., 07.05., 10 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten, MK
So., 14.05., 10 Uhr Gottesdienst mit KU3-Abschluss, PGH, bei schönem 
Wetter auf der Wiese
Do., 18.05., 10 Uhr Kirche im Grünen mit Angebot für Kinder, es singt 
der Bartholomäus-Chor, anschl. Imbiss, PGH, bei schönem Wetter auf 
der Wiese
So., 21.05., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, anschl. Kir-
chenkaffee, BG
So., 28.05., 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Angebot f. Kinder, MK
Mo., 29.05., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, BG
Familiengottesdienst mit dem Kinderhaus: Am Sonntag, 7. Mai feiern 
wir um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche einen Familiengottesdienst. 
Wir freuen uns sehr, dass dieser von den Kindern unseres Kinder-
hauses und der Waldgruppe mitgestaltet werden kann, denn so wird 
deutlich, dass der Matthäus-Kindergarten ein wichtiger Teil unse-
rer Kirchengemeinde ist und auch dort auf vielfältige Weise unsere 
christliche Botschaft gelebt wird. Herzliche Einladung!
Jugendgruppe: Freitag, 12.05., 19 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus: 
„Nach-Konfi-Treffen“ – Wir wollen noch einmal auf die diesjährige 
Konfirmation schauen und die nächsten Termine planen. 
Seniorenkreis: Donnerstag, 25.05., 15 Uhr, Bonhoeffer-Gemeinde-
haus: Prof. Dr. Eberhardt Buschmann spricht und musiziert zum The-
ma „Der heitere Beethoven“. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wenn 
Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
amt.

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 

und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 

ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten

Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 

kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege
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Kirchliche Nachrichten

x

Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag 06.05. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 07.05. 10:00 Uhr  MG 
  anschl. Rastplatz Kirche
Samstag 13.05. 18:30 Uhr  MG
Sonntag 14.05. 10:00 Uhr  SN

Samstag 20.05. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 21.05. 10:00 Uhr  MG
Samstag 27.05. 18:30 Uhr  MG
Sonntag 28.05. 10:00 Uhr  SN
Samstag 03.06. 18:30 Uhr  SN
Sonntag 04.06. 10:00 Uhr  MGSamstag 10.06. 18:30 Uhr  MG

Sonntag 11.06. 10:00 Uhr  SN

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmesse  Mittwoch, 03.05., 9:00 Uhr MG
Messfeier zum Florianstag Samstag, 06.05., 18:30 Uhr SN
Kindergottesdienste Sonntag, 07.05., 10:00 Uhr MG
    Sonntag, 21.05., 10:00 Uhr MG
Maiandachten  Sonntag, 07.05., 18:30 Uhr MG
    Sonntag, 21.05., 18:30 Uhr MG
    Sonntag, 28.05., 18:30 Uhr SN
Auftakt – mit Gott in die neue Woche Sonntag, 14.05., 18:30 Uhr SN
Bitttag Dienstag, 16.05., 19:00 Uhr MG 
 Messfeier in den Anliegen der Wallfahrer aus Waldbüttelbrunn
Christi Himmelfahrt 18.05. 10:00 Uhr Messfeier für die Pfarreienge-

meinschaft an der Flurkapelle zum Guten Hirten (bei schlechtem 
Wetter in Mariä Geburt) Fahrdienst von Mariä Geburt und St. Nor-
bert ca. 9:30 Uhr

Pfingsten  Sonntag, 28.05., 10:00 Uhr SN
    Montag, 29.05., 10:00 Uhr MG
Patrozinium St. Norbert Sonntag, 11.06., 10:00 Uhr SN 
    Messfeier
Fronleichnam 08.06. 9:00 Uhr Fronleichnamsprozession: Eröffnung 

in St. Norbert - Allerseeweg, Albert-Schweitzer-Straße, Seeweg, 
Martin-Luther-Straße - Eucharistiefeier an der Arche - Bayernstra-
ße, Waldstraße, Herrenweg, Jägerstraße - Abschlusssegen in Mariä 
Geburt. Wir bitten die Anwohner entlang des Prozessionsweges, 
ihre Häuser zu schmücken! Es wird ein Fahrdienst angeboten (8:30 
Uhr ab MG)

Veranstaltungen
Seniorenkreis Mariä Geburt
 Mittwoch, 10.05., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim MG
 Mittwoch, 17.05., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim MG
Frauentreff im KDFB und Kath. Frauenbund Mariä Geburt
 Donnerstag, 11.05., 18:30 Uhr Maiandacht in SN, anschließend Bei-

sammensein
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 16.05., 14:30 Uhr im Pfarrsaal 

SN. Reisebericht über Israel, 2. Teil von Linus Pfister

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
 Freitag, 12.05., 14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Norbert
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
 Freitag, 26.05., 10:00 Uhr - 13:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und 

Verkauf von Waren aus dem fairen Handel
Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-

hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Am 28. März fand wieder ein ökumenischer Gesprächsabend über 
Gott und die Welt statt, dieses Mal in der Weinstube 3Hasenstab. 
Nach dem letzten Gesprächsabend in der Bibliothek Höchberg ging 
es wieder „raus aus den Kirchenräumen und hin zu den Menschen“. 
Die einladende Atmosphäre und wunderbare kulinarische Bewirtung 
im 3Hasenstab, aber vielleicht auch das Thema „Warum gibt es Kirche 
überhaupt noch?“ lockten knapp 40 Menschen verschiedenen Alters, 
Konfession, Überzeugung. Und dann wurde angeregt diskutiert. Los 
ging es mit der Einstiegsfrage: Was ist Kirche für mich?
Danach ging es mit verschiedenen Diskussionsimpulsen in großer 
Runde weiter. Es gab viele Erkenntnisse darüber, was Kirche alles 
macht und sein kann, und kritische Fragen über das Verhältnis von 
Kirche an der Basis vor Ort und der Institution Kirche. Aber vor al-
lem war es eben auch ein Austausch miteinander über die Zukunft 
von Kirche und ein Gefühl von Gemeinschaft, das entstand. Dass 
das Thema Kirche eines ist, über das man gut und lange diskutieren 
kann, wurde spätestens nach dem Abendsegen klar – nach diesem 
wurde noch manches Getränk getrunken und viele Gespräche ange-
regt weitergeführt. Herzlichen Dank an Alfred und sein Team vom 
3Hasenstab und an alle, die da waren und mit diskutiert haben und 
hoffentlich bis zum nächsten Mal. Es war wunderbar :)

#GesprächeüberGott #Ökumene #Kirchesindwir #WerteundNächs-
tenliebe #Gemeinschaft #ZukunftderKirche

Text: Annika Kringel, Foto: Gudrun Walther

Ökumenische Gespräche über Gott und die 
Welt – Warum gibt es Kirche eigentlich noch?
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wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777

Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus

ANZEIGEN
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!
Im Bürgerbüro erhalten Sie Formulare für Kleinanzeigen 
und Familienanzeigen; oder Sie schreiben uns formlos an 
Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
97082 Würzburg oder Sie senden uns eine E-Mail an 
hoechberg@mageta-verlag.de  >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html 
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Familie mit drei Schulkindern sucht kleines Haus oder 
3- bis 4-Zimmerwohnung in Höchberg/Waldbüttelbrunn/
Kist/Eisingen zu mieten ab sofort oder später. Tel. 0176 
719 937 33

Wegen Eigenbedarfskündigung suchen wir (63, verh.) ein 
kleines Häuschen (ca. 70 m 2 ) oder eine Wohnung (3Zi.) 
mit Gartenanteil zu mieten. 0931 885 765

Haushaltshilfe für Privat in Höchberg gesucht. 7-8Std auf 
Minijob-Basis. Tel. 0171 812 63 91

2-ZW ab 01.07.23 in Höchberg zu vermieten, 68 m², EBK, 
Bad mit Dusche, KG mit Terrasse, KM 750€+NK, Kontakt: 
zuhause-hoechberg@web.de

3-köpf. Fam. sucht in Höchberg 4-Zimmer-Wohnung o. 
Häuschen zur Miete mit Bk/Terr., Badewanne, Stellplatz, 
max. 1.400 € warm, wohnung-hoechberg@gmx.de

Suchen Haushaltshilfe in Höchberg/Hexenbruch, PKW 
wünschenswert, 0157 753 425 86

Ehrliche Frau sucht für 3-4 Std. 14-tg. eine Putz- und Bü-
gelstelle (angemeldet). Tel. 0931 400 926

DG-Wohnung 3-Zi. 78 m2 Balkon 800 € + NK 280 € ab 
01.06.23, keine Haustiere erwünscht. Öff. Parkplätze vor 
dem Haus. Nähe Neuer Friedhof. esrasipir@gmx.de

Physiker gibt Nachhilfe in Mathe und Physik.
Tel.: 0931 453 26 094

Tolles EFH im Grünen mit vielen Möglichkeiten, 9 km 
von Würzburg, mit sehr schönem Garten zu verkaufen. 
Bj. 2003, Grundstück 635 m2, Wohnfläche 180 m2, Dop-
pelgarage + Stellplatz, Gasheizung, Einbauküche. Das 
Haus hat Südlage. E-Mail: peaches.hoechberg@web.de

ANZEIGE
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Mo., 01.05., Luitpold-Apotheke, Tel.: 0931 / 50027, Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di., 02.05.,  Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi., 03.05.,  Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do., 04.05.,  Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr., 05.05.,  Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa., 06.05.,  Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So., 07.05.,  Eulen-Apotheke, Tel.: 0931 / 54242, Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo., 08.05.,  easyApotheke Nürnberger Straße, Tel.: 0931 / 35967720, Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di., 09.05.,  Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi., 10.05.,  Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do., 11.05.,  Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr., 12.05.,  Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa., 13.05.,  Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So., 14.05.,  Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo., 15.05.,  Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di., 16.05.,  Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010, Theaterstr. 12, 97070 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi., 17.05.,  Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do,. 18.05.,  Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr., 19.05.,  St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa., 20.05.,  Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So., 21.05., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo., 22.05.,  Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di., 23.05.,  Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Do., 25.05.,  Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr., 26.05.,  Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa., 27.05.,  Eulen-Apotheke, Tel.: 0931 / 54242, Augustinerstr. 5, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr 
So., 28.05.,  Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo., 29.05.,  Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di., 30.05.,  Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg  Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi., 31.05.,  Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist  Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do,. 01.06.,  Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn  Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr., 02.06.,  Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa., 03.06.,  Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg  Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So,. 04.06.,  Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg  So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo., 05.06.,  City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg  Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
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Es erwartet Sie eine breite Palette modernster Haustechnik und Super-Messe-Angebote!
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EINLADUNG
Hausmesse am 06. / 07. Mai 2023
Von 10.00 – 18.00 Uhr
 

Grenzenlose Behaglichkeit
seit Generationen -  Spitze in Bad und Wärme

• Professionelle Planung & Beratung
• Heizung für den Alt- & Neubau
• Wand- & Fußbodenheizungen
• hygienische Flächenkühlung
• modernste Regelungstechnik
• Kaminsanierung
• Holz- & Pelletsheizkessel
• Solarthermie-Anlagen
• Wärmepumpensysteme
• Block-Heizkraftwerk
• Brennstoffzelle
• Hallenheizungen
• Hygiene-Wohnraum-Lüftung
• Gas- & Wasserinstallation
• Regenwasser-Anlagen
• Bad 3D Planung
• Bad-Komplettsanierung
• Badeinrichtungen
• Hydro-Whirl-Pools
• Physiotherm Infrarot-Wellness-Kabinen
• Kundendienst / Reparaturen 
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